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der Abgrund. . Derſchärfle Stimmung zwiſchen Polen und Litauen. 
präſident der Tſchechei, iſt tot. Er gehörte zu den Männern, die mmung um Memel. — die Unterdrüdung der poluiſchen Minderheit. — „Mit Erſchießen 
ahl“. — Gereizle Stimmung in Warſchau. — „Frechheit und Arroganz 


die keine Politik des Haſſes verfolgt haben und er gehörte zu 
(Warſchauer Sonderbericht des „Bof. Tagebl.“) 


den Polititern, die von dem Glauben beſeelt waren, daß die 
Verſöhnung der Weg zur Geſundung jei. Ihm war b 
der geheimnisvolle Weg, den die Diplomatie ging, ein Greuel, Man muß bekennen, daß die ſich folgenden polniſchen Regie- bewährte Geduld der Polen plötzlich zu Ende günge 
und er glaubte daran, daß einmal die Stunde käme, wo alle rungen. Litauen gegenüber. eine faſt unerſchöpfliche [ Zunächſt hat die ktauiſche Regierung etwa 200 Polen nebſt 
Geheimniskrämerei aus der Wet verſchwunden ſein würde. Geduld an den Tag gelegt haben. Wir erinnern an die heftigen Familie aus gewieſen, und als die Bedaueruswerten über 
und ſyſtematiſchen Bandenüderfälle zur geit der Teilung des die Grenze gebracht wurden, hat man ihnen mit Erſchießen gedreht 
Wilnger Streifens, mit denen Litauen verſuchte, die Entſcheidungen] für den Fall, daß fie zurückzukehren wagen ſollten. Die Polen 
on Völkerbund und Botſchaftertonferenz iluſoriſch zu machen. ſelbſt beben mit ihrer rückſichtsloſen Ausweirfungs⸗ 
Die polniſche Regierung hat die Ruhe des Stärkeren bewieſen, als politik gegen Deutſche weithin in der Welt den Glauben 
ſelbfſt während der Beſetzung des Polen zuerkannten Gebietes, on ihr gerechtes Empfinden erſchüttert. Aber wenn 
Litauen dieſe Aberfälle fortſetzte. Allerdings find die Entſchei⸗ auf der einen Seite ein Unrecht geſchieht, fo bedeutet das u. o dh 
dungen, ſowoßhl nach der gewaltiamen Beſetzung Wilnas durch nicht, daß man es auf der anderen Seite gutheißen 
Polen. als auch nachdem die Iftauer mitten im Frieden die müſſe. Zu dieſen groben Handlungen kommen noch eine gange 
deutſche Stadt Memel an geriffen haben, nichts arderes] Anzahl von Reden, die in Polen die größte Verſtimmung 
geweſen, als die Beſtätigung des nun einmal geſchehenen Unvechte hervorrufen. So z. B. die Rede des Vorſitzenden des Landtages, 
Aber ſelbſt hierbei fällt doch der Vergleich zugunſten Polens der derſprach. das nächſte Unabhängigkeitsfeſt int „befreiten 
aus. Denn Memel it und bleibt nun einmal eine durch und] Wilna feiern zu wollen“ und ähnliche Kundgebungen mehr. 
durch deutſche, zu mehr als 90 Ptozen: von Deutichen bewohnte] Die Entſchedungen des Völkerbundrates in der Memel 
Stadt. während fi das ſtark berſretene polniſche Elements trage haben ohnehin in Polen ſehr wehe Gefühle ber bor 
in Wil no nicht hinwegleugron läßt. gerufen, da ſie den politiſchen Beſtrebungen Polens in Meme! 
Die Litauer, die fi Memel gegenüber der Sünde schuldig] ein für allemal ein Sade ſetzen. Neben der begreiflichen Ent⸗ 
gemacht haben, die fie in bezug auf Wilna den Polen dorwerfen, köuſchung haben dieſe En eidungen die Empfindlichkeit der Polen 
ſpielen alfe an und für füh eine recht bedenkliche auf des änßerſte geſchärft. Und in dieſe Empfindlichtei 
Rolle, zudem, wo je ihren „Mihderherien" gegenfiber gerne die] ſtößt w ein Interrier des Rlauiſchen Miniſterpräſidenten Gal 
gleiche Ralle ſpielen, wie ſie den ausſchweifenden Träumen der] banquskas auf das beftigſte hinein. Dieſes Interview, das in der 
polniſchen Chauviniſten entsprechen. Ss haben fie den Kampf gegen] Hiauiſchen Zeitung Scho“ abgedruckt ist, enthält den für Polen 
das Deutſchtum in Memel verſucht und ähnlich gehen fhej irendlih aufreſenden Satz: „Jetzt, wo die Polen die Memeler 
gegen die polniſchen Julsbeſitzer vor, die ſſeſ Juſton aufgeben mußten, werden fie wohl verftehen, daß es in 
höchſt anſtandslos enteignen und zum Lende ibren eigenen Jatereſſe liegt, daß fie ihre Beziehungen zu Litauen 
hin austreiben. 1 * — g ee ee unmöglich, 7 5 daß die Polen das unrecht 
In der beiten Zeit aber ſchei wet det Kampf gegen dat Polen - mäßis e Wilna räumen. 2 an anderer Stelle: „Litauen 
tum in Attauen ganz ſyſtematiſche Formen angenommen] dat jebt wur nuch eine Frage zu regeln, und das iſt die Wi! 
zu haben. In den Kirchen von Kew Kat die Menge die Ber- naer Frage! Wan Tann 1) denken, wie ſolche Sätze auf 
ſonen verprügelt, die es wagten, bie, Choräle in polni- Polen winden müſſen. Selle die Blätter der Linken ſchla gen 
dete R ſehr ſcharfe Töne au. Der ruhiger überlegende „Kurjer 
Polski“ nennt das „eine unerhörte Frechheit!“, Der 
Kurjer Poraunh geht noch weiter. Er ſpricht von „Frechhei! 
und Arroganz, und geht dann ſogar bis zu einer Art von 
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Voſen, 


Empfindungen u ei fo wollte man doch jeinen 
t 


ſcher Sprache zu fingen, und diefe unerdörten usch 
gen haben ſich hintereinander an den derſchiedenſten Tagen wie 
derholt. Bis jetzt iſt es nicht Fler geworden, iwie weit die 
litauiſche Geiſtlichkeit dieſet wüſte Treiben unter- [un 3 F 0 a 
Jzntzt ſetel aber ift Har, daß de Regierung, in idem Per-] Krieg anberbrnd indem er fcweibt: „Wenn fit Poſen eine allzu. 
halten den b en Haß nach Kräftenfhäriundnäner] gebe erung enifleht, [0 könnte das eine neu 
z. wer Werigftens von Bandenüherfällen hat gen Hage] Franc nämlich die Somnoer Frage jhaffen. Nm) 
Zeit nichts gehört, bis auch diefe alte Gewohnheit von den Sitanern | über Meie Jroge ‚hätten dam weniger, unjere Diplo 
wieder aufgegriffen wurde. Auch hier hat Die yolniſche Nette“ maten nagubenken, als mier General ſta b, der ſolche An 
zung rn bides Brat bewahrt vrt sie hat die, wah unferer | Gelegenheiten, die bie Ehre unb das Anſehen Polens be 
irlliche Attionsfreiheit gar nicht befigt.* DVeinung rect Hase, | %%% br Bin 
wirkliche Aktion fr itere Tatſachen vorliegen, werden den Diefe. überfalle der klitauiſchen Hegierungg ſterium des Auhern.“ Kun mar; man hierbei wohl in Abzug 
So lange noch nicht weit werben, — das i ia dag anznkreiden, daß de aber cen in Zukunft diefe] bringen. daß der Rurier Poranun m. gerne eine Gelegenheit 
dieſe Dokumente abgeleugnet un, — das iſt ja das Bonden als gem ö hnliche Verbreher behonbeln und ab: ergreift. net der Negierung, in bezug auf die Außenpolitik, eine 
Schickſal aller Geheimdolumente; er a Bella — — urteilen ni ij hürsd vis cm ee Unanwehmlihteit zn fagen Wer trotzdem muß man 
erſt darauf gerichtet ift, jo wird man mit bejonderer Vorſicht . In den legten pen aber bat das Werkäiinit zwischen heiben | Auigeben, daß bie r 
d Mike Dingen dennoch in Augen ſehen. Könnte | Stoaten eine Verſch zum die Schuld Lita nens bare Berſchärfungs erfahren hat. 


en wirklicher Beweis geliefert werben. Di 2 Fe A ten, mem ‚bie 1 
1 . . ̃ Dafür beficher? Polen it Enfuhe 
er =: 


doch keinerlei guet in die Tatſache, daß die 1 
4 Politik 
Richtung bewegt“ Die Verüffenhhichung dieser Dern⸗ 


nicht aus der Welt geſchafft werden, daß ein Land, „das 
sie Offiziere in der Armee unterhält, eigentlich eine 


as eine Unwahrheit ift und daß dieſe Un⸗ 
wahrheit nur verhängnisvoll werden kann, wenn man fie 
wirklich eruſt Deutschland hat heute andere 


Dinge zurücknehmen; aber etwas 2 N für 1 N 

dess 5 Dementis, wie um alle 2 — — — 6 

ſtellungen“, beſonders aber daun, wenn noch d ichlich⸗ Transport und andere Unbequemlichleien bein ‚wücht . — i 

keit aus dem Spiele bleibt und wenn man 1 * ſtrömen. Auch dafür iſt Dang ins Land] Dinge zu ien, als ausgerechnet einen ganzen Haß 

über dieſe Dinge ſch im pft. Schlampen it kunnen in de der viele andere mer m u rage de d- |bem polnischen Saat zuzınenden. Geiß it auch der Deutiche 

von Schwäche und ein Zeigen, daß der eg 8 und Ausſuhrzahlen beweiſen Biee Tage dae era 846 1% 5555 822 Br Polen ee Ben — 
Bei uns in Polen wird dieſes als beden⸗ Hier blind zu bleiben, iſt nicht uur ein Fehler, obern f e am w N nem 

mente mit Stillſchweigen übergangen und als eine Unklugheit, lezten Er ch i ade feige! n Na i leine ede — aber daß man Polens Hetzpreſſe mit 

222 


4 e e 7255 erg. DR 5 
mente wirklich nur Konzepte find, N it And nun beachten wir dle ene e, . * ö 
überhaupt mit] Und nun beachten wir Politik der letzten Zeit. Auf das, was den Nationaliſten in Polen am meiſten an die 
% V% y . Deuts ale 
Und wenn der „Kurier Poraung“ eine ganz ku ze Bemerkung | licher 8 10 daß man ſich nicht abſchrecken läßt, daß man im kommt das große Hetzgeſchrei Se Deutſchland. Man wil! 
macht, daß man in Polen nicht damit rechnen kann, . Sure ift,, ſich auf die eigenen mittel zu ia Deuiſchland aus ſeiner Gleichgüluigteit rufen, um eis 
daß die Techechei oder Frankreich in einem Krieg mit 00 Lache A 2 ſteht — Rußland heute vor Europa, neues Propagandamittel in den Händen zu halten. 
land Polen zur Seite ſtehen, iſt das noch nicht ge wonifein ſei ae ei u og Co 
um dieſen Dingen, die ſich hier vorbereiten, etwas in und d ur Fraft schwa man kor nichts wehr zurück ehrenvoll für Polen ift es auch nicht Nur darum Haß und 
di Augen zu hen? ‚ : ° dieſe Haltung ſich durchſetzt, das bewelſt letzten Noce au pe weil Keane nad; Heß and Mache ruft 
DIE poltiſche rie, Die Polen zu derſolgen bei, IR 98 das Beten d f ²˙ , R MARS We ER Ipabrl See 
2 ’ 2 t neben Diet 0 3 ge mi m und Vo a 2760 
a a a ante 36 gewaltigen aas bg. abzufchtichen. lnd mern mm heute | F 
i | . 4 i dadurch e rden m 
bages, e e ee nnn . 
gegen Polen ſelbſt richten. A pie ſo man auch in Muß laud bementipsedgend bewertet? Geht] werden dort ſchlecht behandelt, und die grundlegenden zulturellen 
man die Augen mit den Händen zuhält, um Dinge, e Polen nit Gefahr, er Bu Seren Rußlands] Entwickelnn e bleiben ihnen verſagt. In großen 


i d, nicht i ’ 3 : bt die Hil „ die der Freund 
e iſt 22 Gaal, des eine große Aufgabe in 11 ub u it Aine berartige en | eh 45 ul it, n e in eine Fate, de = 
Europa hat; wer wird das beſtreiten wollen? Und wenn es — ein Vorteil für das Land und ſein Volt? iAdie Hilfe gegen Rußland fein ſollte, bleibt auch gr jr 
e ne . he DAN * Auf der anderen Seite ſteht nun Dentſchlanb, ein 12 ae — ee will im Falle eines ſolchen Konfliktes 

ewalten hin und her getrieben „wird g i * n“, rad e 
los von einem Tag zum anderen leben. Wir haben oft he. Land, BF gand der Arbeit, das ſich durch feine fit Den Deutſchen in Polen gegenüber fordert man eine 
reits geſagt, das die Aufgabe Polens er 3 4 1 ochubehe und das heute we en 1 80 ei; Höchft 1 2 die in 4% ie 2 Bl erg ei 

fein und nicht Barritade zu bedeuten Eine Barrikade Kraft goch i Kann man an dieſem Volke vorüberge Und doch en die Deutſchen i ut als rt⸗ 
gwiſchen zwei Be ee im 6 ae ble hen zu | gt — — vollſten Kräfte angeſprochen werden, die wirklich arbeiten, 
d iſt führt ni etwas Gutem. Wir ar] ohn pas Exiſten Mr will e 
nch er 85 We mn Konflikte ber x ain mee eee ee der Ghaubiniſen ic 1 Dollar ER 9300000 Mtp. 

i it tſchland ein 0 vorüberge iſchen Pr. er Chau | 9 
“> 14015 0 iſt — wir We uns nur die witt⸗ A ed in der ragen se Polen in 1 Valoriſattansfrank 7 1800 000 Mkp. 
ſchaftlichen Folgen einer derartigen Taktik ee Tag von neuem 18 anflammt ift, und daß man Polen] 1 Gold frank (Zoty) 27.3. = 1800000 Mkp. 

Polen ift ein Exportland für landwirtſchaftliche Erzeug⸗ bitterſter Fei ud ſchaft? chtet. Es wird uns erzählt, daß] 1 Danziger Gulden... = 1617000 Mp. 
niſſe. Und es wird immer dort die beſten Geschäfte in dieſer mit feindlichen Augen bert t und am liebſten ausrotten Goldmark = 2215000 Mey 
Richtung machen, wo es die Waren am leichteſten und be⸗ der Deutſche den Polen 9 br beh un 5 wo daß 1 Goldmart 2 
quemften verfaufen kann. Ist Deutſchland nicht das Land, und vernichten will. 1 


+ Poener Taqebiall, 2 


pünktlich und gewiſſenhaft in der Erfüllung ihrer Staats] umthei der eher bezuglich der Oualifikattint dem gegebenen guom 28. November 1094, Rr. 10 176, D. IT für de Intereffienten 

pflichten ſind. Man ſpricht ihnen die Gleichberechtigung ab Typus der . es iſt auch faſt noch tüirgends der Unterrich! günſtig entſchteden worden. 8 

und behandelt fie als Bürger zweiter Klaſſe, wobei noch >, W e efihert, und eine bedeutende Zahl von] Die uerlennung des Smaisbürgetsehts an Musländer ii 

Min W f 1 0 ürdig ſolche Schulen tut 8 orgung der Schulen mit entſprechenden für den t eine Angelegenhelt von ſehr großer Bede u⸗ 
ner zu Worte komnien, die höchſt fragwürdig | Einr NR und ilfsiehege nt ben; ehr oft entſprechen auch tung nur inMeipuet geprüft und entſchieden werden 


Taten als gutes „Recht“ begrün den. eee e Schullotaſe nicht den orderzngen der Hygiene kann. ker, die das polmſche Staatsbürgerrecht nicht beſitzen, 
gt in feinen „Parerqa und alipomena“ einmal l * Fade e der Schul va n allein in de 1 En I K N Außländern begliuftigt werden — 
Nah: „Obgleich die Kräfte der Menſchen ungleich find, KL Be ed N Be teln in den für reltgtöſe Bekenntuſſe und öffentlichen Unterricht 


wo „ gang augenfällig die ichenden kann keinen Einfuß ausüben auf den Verlauf und das Ergebnis 
der Unterfuchungen, es s kann nur ausnahmsweiſe im Innenmini⸗ 
n in e angeführten e erwies 18080 intervenſeren zwecks Beſchleunigung der Erledigung der 


ſind doch ihre Rechte gleich, weil dieſe nicht N 
ſich der taffachl Page anders Be + ſchon früher eingereichten Anträge von Perſonen, die mit dent 


Kräften beruhen, ſondern wegen der mora 110 
Natur des Rechtes, darauf, daß in jedem derſelbe 


Wille zum Leben auf der gleichen Stufe feiner Objeküvation ace fe De Ba iſt e ae 8 e — eig m Beziehung ſtehert, und ſulche Intervention ift fon. 
ſich darstellt Dies gilt jedoch nur vom urſprünglichen und ech Ang: 7 We Br eſer Schule Kenntnis der Amts ſprache gehört zur On 
abitratten Rechte, welches der Menſch als Menſch hat. Das] be iR 1185 32. W deutſche Reichs angehörige, 18 Hatton eines Lehrers, und dieſe Bedingeng, die von 
Eigentum, wie auch die Ehre, welche jeder mittels ſeiner 128 Ba ee RE für soeben | en 5 N — Aden be. Lagen nen 
Kräfte ſich erwirbt, richtet ſich nach dem Maße und der ya, Herrn Wurlitzer cin ＋ über 1 Lohalität aus: 35 der Interpellation die Are der Konjititutior 
Art dieſer Kräfte und gibt dann feinem Recht eine weitere gr Born Ir A in dae geh gegen d * 7 1585 nicht We worden, Arrest ed rr. 8 Staat sei a. d 
ace vn e nge or un 

ee ee Au Gleichheit 1 5 Eger Alten len 1 Ver 0 1 3 e it Laber den a und dance pas 2425 1 95 r 
geſtattete ode igere erweiter größeren . ſelbſt Bet tro * 12 5 88 ol ne Was die Beſchäfti ber evanneliihen Paſtoren als Lehrer, 
Erwerb nicht ſein Recht, ſondern nur die Zahl ders Leiter Se n Schulleitet bzw Di anbetrifft find grundſätzliche Hin⸗ 
Dinge, auf die es ſich erſtreckt“ Maße d Be he — n derniſſe nicht porhanden, false Feed den vorgeſrchiebenen Bea 
Wie „jeder, ſeinen Kräften angepaßt, ſich Eigentum und See rm er gane daten Fin rigen en bien Beatiglich Kir .. "las ha 8 
Ehre fe Kr ‚ve n In eh —— Die ee ir er 22 fersar, die Teint e abgelext, kein Angers 

. 


8 Plane drat 8 e . noſſen und Lebrbefähſgungsexamen nachweiſen 
gi Seien be 5 — a. ben 2 x ER e Eröffnung & vellogen bon Mittelſchulen, ſogar als Vifttatoren 


Wort etwas zum Decken Beranläfjung, und dann ſteht es er — a W noch dien on 5 AR ee e e eee e 


vergeblich an dieser Stelle. i nafelfiafler . u. fee e e Pede ie beilpielämei ten Zempelburg und 
Und wenn an ben ni., it eute mit r due dar d ge ee e be, e . J l 
bewirft und ihn zu dem übelſten Subjekt ſtempelt, das unter Dar ehrtoäfte benötigt. Dagegen von ae tung der Schulen in ee ae delegierten tatholtjchen 


der Sonne eriftiert, jo hindert das noch nicht, daß auch wir 
objekt Recht haben und über Dinge mitreden dürfen, bei 
denen man uns gewöhnlich die Kenntnis abzusprechen geneigt 


bier Lehrerinnen die Qualifikation * e e an Pfatret haben die Reifeprſifung an einem bmmaſtum abgulegt 
ſolltn Here Paſtor Klar 


einer 1 u: ei L 0 
2 n, der, obwohl er gar richt vorbereitet 975 185 gur e N Berufsnuaiikutionen im nme des G 7 
eiger Sine ai als Sa noch a keine, 1 1922; endlich widmen fie ſich ausfeilichlid, 


iſt. Man kann uns mit Schmutz bewerfen, aber man kann olle den, des ber Schule 1 ie ihre feelſotgeriſche Tätigkeit nicht mehr aus⸗ 
und nicht zu Heloten machen. ind 2 das Bie mankwort 1 4 in Ense Bi, DE 1 Att. n — Here: 5 Re Ba mer ee 
gehört au Dieje Stelle, das der greife Kanzler einftmals im unter folchen 1 10 95 ice da Hätte tieren, die Besingunge „ Gsreihun dieſer beruflichen 
7 0 ſeinen Feinden auf einen Zuruf hin entgegnete ht werden nnen und bie 15 15 ler nur Schä⸗ Lehrquaft nen, noch w e ſich Susſchtießlich der Schule. 
„Ich könnte ein viel üblerer‘ kenſch ſein 418 1 a d e et ae Fee > Mit Nückſicht auf bie in 956 Interpehhation getane Ermäh ung 
ich bin und doch fachlich echt haben!“ in Eiche ir leitung ee Bonae üßte m. er hing be über die Ae 2 der eee 
Uns glaubt mau freilich unſere Sachlichkeit nicht, was ja 1 5 ich 5 mi et dem © n e re aufme merlſam, daß dieſe Nonbention auf Grund 
wicht hindert, daß fie dennoch beiteht IR, * lehnt e N er 1 15 5 ir al Fi di 975 e Ei 84 sr Yoraeıtı 
\ - 5 el u € r 

1 0 A iiakfieftönen nie Fe ordern Be e dr 1 Gebieten fein. 


andere Mätel nachdewiefen, die fi den pol⸗ Fan n. daß auch dieſe Konvention 


B ʃ— KBB ses nn nn] 
Eine Antwort des Kultusminifterlums e 793 5 e oe gar Wa , . 155 1 Bela Dee e ee naht . 


an die deutſche Minderheit. 


Wee St e Se | Ic Det Lepra in ben Grabe 
Ey A be Stel⸗ die Kenninis der Amtsſprache ra 

Auf eine Zuterpellation des Abg. Daczko. — Um das deutſche — 1 Marne * Mein Kae Pe Daß 1 * ee mi K. 7 chifklich und mündlich berſtan⸗ 

Privat ſchulweſen in Poſen und Thorn. Kurator inen hat, die 1 bei agsweiſe bee zum Schluß des digen könen. e i deen bie Tenahedc ich das . 16. 88. 
TTTCCCCCCCCCCCCCCVCVCCC Peishen Dec Ehe ven |Tari & 1 105 We 1 8 e 
der Daeutſchen Fraktion im Seim, eingereicht am 18. Dezember] et an ee er . ; b = 3 1923 1. Wir 45 (Da. U. Wydziapr Os w. 


tig 
1998, Nr. 1082 J. betr. das hühere beufſche Srihatfäul: in Antrag é Ace ; 10 
gestellt, arhalß der Gre d Wehn ſcher Bür⸗ : Auftläxungzn gibt, fell: es feſt. 
beſen im ehemals preußiſchen Teilgeblet, hat das en ei TAN 1 155 We 8 Bus 1 x ee en eg einer ein⸗ 
iſt. Dieſes Geſuch konnte E wicht e werden, und Bee Feine n haben, die 


Miniſtertum fir religipſe en ng e und öffentlichen Unterricht 
als niema N * r mit der Bit! a NE 
800 91 5 W e ih Schule N im Bi eng dr Konzeſſton an 3 u fönlen in Poſen 
70 


in Warſchent am 5. März 1924 ntmort erteiſt. Antwonk⸗ 
ide Fehlens der on und des en ohne Anwendung ber bestehenden Vorſchriſten, 
1 


ſchtetben iſt dem Herrn Se aegen n 151 lautet in 
deulſcher sten wie folgt: 1 15 
8 polniſchen e g denjenigen Leh⸗ 


digung 

1 N bett. die Fer een des 5 9 un * 177 * u 8 in Kulm et im Lande im öffentli 
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zur Leitung von 5 . e on er a: N den Sch ie ns nich 1 5 er bes Pr 
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ee au, wei at, be e ee. in Fir f * be Stil d 3 Minserheiten 
e Baal nic. n 1 h eee u "ie e | ate weite ben Mer. 4 da 
ve En drmurf, als ob dis Schu! Ai ; 5 N nch 8 den Die polniſche Staats 
ratoriunt in Nen Edle er Karina welche auf dem Gebete des 
9 5 € güt or ge en je 41 Me ft find, die 
4 0 ch e ten mer eben en eie auf dem be- 
rn br eher un 1555 Ku Zu dir Äh, rade neh darauf. 
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BVerwaltungspraxis noch nicht vorgekommen 


fein dürfte. 
ine N 7 


— Dolener Nagepfalt. X Sr 
nu Ei Nr re Fiat er „Poincaré est mort — - yiye. e-Poincare!“ 


be Aalen Selen una Br Anlage Bee ee Die Diktatur dos Herrn Poincare 


15 über die Auslegung der Arik 5 und 4 unter Vorſitz eines 
itgliedes des Völkerbundrates in Verhandlungen gu RATE rigen Mebung vom Rücktritt des Kabinetts Poin-grä 40 hen, indem. eine Angahl der Abgeordneten bon 
5 de Preſſe ganz berſcheden. Der Rücktritt wirkt | der n Proteſt geen die Abſtimm ang echoten. Sie begrün⸗ 


rabezu als eine Verhöhnung diefes obet 


Internationalen \nftitntes erſcheint, and rühleng aneh 85 unerwarte! mit Blitz und] deten it ab bei der Abſtim 
Nag ben Polens bot 245 internattomaten Br eterewehſel anze x "Ber e Wannen zuf; „ee aer wird Werte 
e. eine ſolche 241089 u er ae dt wird, Die bea Kammer bei ftigte ſich am Dienstag mit iu neren l in. 

ir fragen daher den s m Entwurf ge el det 5 miniſter de Laſteyrie en d m 5 ti 
. Iſt et bereit, die eee en Hai Staroſten in Im ſich gegen den vom Senat „oo n Text aus, der eine ndoner breſſef mmen. 
Scher vom 11. Ela fofört aufaubeben usgabe von 309 Millionen 5 nie Der Rarimer- Mer verſchieden aufgefaßt. 


entwurf. dem die Meqte rung g Meme beanſpruchte 202 Millionen, meet err ng hervorgerufen, anderer 
Es en: Hans 11 der e Dee a e Debatte. Poincaré e 2 E. K W NEN Al. nichk unerwarte: 


Warſchau, den 10 Marg 1924. Ki Kefer K Auswärtigen Ausſchuß vertrau⸗ 1 Pa dem era Ruhrpolitit 
a rd übe Wer ‚€ 


Die Interpellaniek den zu palifigterenden Vertrag Paar Lau · die Hiefilen: u n Urſachen habe. Man macht teil- 

a ame e tte. Als die Debatte ſich weiter foxtjpann, weiſe recht Key ſche erkungen dazu. Wiederum war ma! 

Ne ublit Polen n j Dee „BERN nister u der Abweſenbelt vieler Aogeorbnetet aber auch der Anſicht, daß mit der Beſſerling des Frank Poincarés 
p mM 155 — 3 ME: Eu A = 1 in 3 5 u: abermals Bit ſei. A 

> . niage die Vertrauensfrage. e 440 r n Rücktritt Poincares für eine ge 

Die polniſche Proteſtnote in der Memelfrage. gegen 271 Stimmen in der Min Den Ah 1 2 be 4 e — 1 
Ki der Mittwochſitzung des politiſchen Komitees des ee 12 war beſtürzt, als man ihm 12 Meldung machte. ift man 2 2 2 ere Roitentes Niüdteitt nur ein Wahl 

er Außenminiſter Graf Zamoyski den Text der Note der Bei der ſofort folgenden Sitzung trat der franzöſiſche Präſident 4 — 1 Aer 5 Hände für it . frei⸗ 

polniſchen Regierung über die 1 1 vox. Dieſe Note | Rilerand dafür ein, das Kabinekt in feiner Stellung zu belaſſen,] bekommen wall. Wieder in neue Parlament 


die einen Proteft enthält kerbunds PR man zöme 13. mit dem Rück- zit des Finanzminiſters allein 
wird dieſer Tage an den Want . di. N 4 7 dun ie Mn in erſtet das 
; en ven des 5 en 

Die ei Bank Polt. b den Ver 1 des We tam man jedoch zu 

Nach einer Infotmation des „Kurer Polski“ zen Eogehnifien, und Roinsars entschloß ich fut than, den 
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getätigt werden. x N pen 1 4 * ſtimm ung ber Kammer in einer Debatte, in der die Bertrauens⸗ 


ft word 
Das Direklorium ber „Bank Polski. Beal, 4205 an — 1 —.— u“ die Ehre, die Sonektiv- 


n wiriſchaftlichen und len rel 0 N ö 0 
Kae w de A but, Hr Bye: EEE Oe Gimmung in Paris, 


Berliner Meinungen. 


In Berlin beurteilt * den Milktritt Poincarés nüchtern 

> auf@dpaliend,, Man hält auch dort den Schritt des 

e für ein Parlaments- und Wahlmandper. 
In dieſem Sinne äußert ſich auch die Preſſe. 
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„Bitte des Präſigenken bat V. ich jedoch Ne bis Don⸗ 
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175 ber * 14 551 W 
ich beſchädigt haben. 
den Militär behörden aufrechterhalten. are — raktionsvorſiänden mitteilte, getauftwendungen für 1913 vorſchlagt. 

Nach den allerletzten Me ungen e hen far 8 Uttellsfanung im Feuer bbc Sabat in der Splonageaſfäre Armont. 
in ber Umgetzend von war die Staatsregierung getroffen worden. Die Integrität des 27. M Der M S 
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gebildet. Der Damm bei Dei Ps Hayoial dan Welcher Seile und ontag n Beſprechungen mit dem deutſchen Botſchafter v. Weſch 
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zählen, baß neee e zichiedenften 
atemandt wurden. re alle zwei W. 
Behörden melden und he liche Summen, | für die 
loſten 4. en. An der poinifc-litauifchen Cr wu 


urch die militäriſche Bedeckur 


Er bensmittel und Kleidung — 12 5 hallen, hät | — 15 Frotisches Drat Ir n fe Pespe 
wies Wader e . 2 age 1 ＋·ͤUͤ ‚er | un 
weitete Werse von Polen worden feien, geführt. Ich glaube, ſagte Strefemann, daß ber Khon “Anmille orten, sl 0 15 52 
Glanens zu erwarten or „ | Wiener Beſuch die A1 5 5 L 5 8 Hr u 5 unser. K und 


Deuiſchlands und r befeſtigt hat 


d ſich nicht 

Überhaupt bin ie r And ap Dousimian | 
58 e ann i. en Splel bedeut. Eing- Virtuosen sowie uner- a 
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. des bal en Ele me 2 een. 
Verleumdungsklage gegen Pee 
m Seſm kreiſ 119 60 am Wıttmoch te, daß 
des Nase Kabinett We durch die Aeußerun 
Bionski⸗Prozeß verletzt, ſich mit der Ahſicht trügon, 
mit einer Berleumbungöflage vorzugehen. 
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Habe mich 


1 Szamotuly deren 
Kierski, Rechtsanwalt, 


e 


Een 


SD Oh e eO % % e eO % e % 


in RE: gewünſchten 


drahigeſiechte z ge 
Drahtkartoffellörbe 3 58. 
Drahtfiſchreuſen 


für alle Arten, 
draht — roſtet nie. Preisliten gratis. 


ons Aluminium- 
W.Brofe, Irahtwarenfaheik, Drleſen 827 
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Weltwunderſaal kartoffeln 


. 500 gen, Futterrüben 


eben o 7 
zu kauſen geſuchl. 


Offerten mit Preisangabe an 


Dom. Mareelino b. Poznah. tel. 2687. 


Verkaufe wegen Sue 8 


meinen gekörten Rhein.-Delg. — aber ‚gängigen 


Hengſt „Lux“ 


ober kauſche gegen Kaublut⸗ 8 Re ux, 
Wagen oder Reitpferde. Beſte Deserbung. (6255 


Birſchel, Oiſzewko bei Nabe 


. Telephon: Halle 32. In. Noterig. 


Großer Geldſchrank, Sit 


Arnheim, 
Schreibmaſchine (Stoewer), komplette Wäro- | 55 
einrichtung, Regale, Wohm und hier. 


Möbel, Betten, Teppiche ti, 5 


Möbel, 
möglichſt im nu eu geteilt, zu v SR, 
Das Büro, 3 Zimmer mit Telephon, zum 
kann evtl. mit übernommen wer 


Siegiried Zadek & Co, 


Poznaf, ul. Mickie wicza Nr. 3. | es 
Telephon 8161. 


Kanfe ständig i 
Br Notklee und b Weißtlee. + 


Erbitte 0 mit Preis. 


Nobert Le Lehmann, Eibnig. 


Arbeilsmar ie 
Geſucht 


zum: 1. 4. 1924 tüchtigen, 


energuichen, jungen Landwirt, 2422 


möglichſt deutſch u. porn. ſpreche GH. Offerten Anter 
8. 6295 an die Geſchäſtsſtelle 990 K 


Berkänfer 


der Wein- und Delitate ſſeubrunche 
für ein größeres Detatigefckäft in Lödt zum 
ſofortigen Antritt gefucht, Es wied 1 gear 
eine eiſtkaſſige Kraft aus der 4 
ane mit PP 2 755 und 1 
riften unter na De 
dieſes win en a 


Schweine erk gehüſen n e Zul Bann e e e We 
2 7 — —— 
3 en en eventuell auch nut für N 
fücht fofert ober geh 3 Mau, Diele > ee ene Zagesftunden. Poſtbeſtellung. 
Th. Steinke, Oberſchweizer, "Pawiowice, ung et in m Off. unter B. 5105 an die An das Poſtam: 
„_ „poezte Ztotaiki' (Poznan-Zachödi" 2 a 3 5 auer Suüde als Geſchäftsſtelle d. Blattes. Ei 
R BB. 1% Leszuo get Rent meiſter Befißeriochter, 20 J. alt, 


Erſtklaſſige 


Stenot 10 


ſucht, womd. 10 der polniſchen 
und deutſchen Sprache mächtig. 


zum fo. orligen Antik 
Drzewo Grodzisk, 1.20 „ 


Poraiyu dei ‚Öpalenl ca. 


Off. 


per 1. 


boie 


Telephon 22-45, 29-38, 


unter L. P. 6308 an 
bie Ecchältsſtelle d. 


— — — —— e 


Bankbeamter, 


30 Jahre alt. verheiratet, in 
allen Zweigen des Bankb triebs 
n dlich durch gebildet, in leu. 
Stellungen tätig geweſen, ſucht 


Benanifie vorhanden. Gel. An⸗ 
an die Geſchäftsſtele dieſes Di. 


— Voſener Nadehan 2 


berechnen. 
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Neu aufgenommen: 


Wasserdichte Segeltuche 
Wasserdichte Pläne 
Zelte für alle Zwecke 
KAutomobilsegeltuche 


Filtertücher für alle Branchen 


Rohleinen für Sattler und Wagenbau 


Alle Artikel sind in eigenen Betrieben hergestelt und werden 
hier in eigener Fabrik verarbeitet, daher konkurrenzios billig. 


bm nam „U TA“ 


Poznan, Fredry 1. 


Große Auswahl in 
Herrenanzug- und Kostümstoffen, 


140 em. breit von 8 bis 45 000000 Mark das Meter 


an. U Kommt und überzeugt Euch "WM bei 


I Frenkel, Leszno, Int 


- Tüchtiger Dragist 


welcher in durchaus ſelbſtändiger Acbeti erſtklafſige Dra 1. 1 75 
kann wird in dauernde Stellung sofort geſucht. Wegen Wohnungs⸗ 
mangel finden nur ledige Herren Berückſichtigung. 

Angebote mit Gehaltsanſprüchen erbeten an 


Ed. Litwiheki. Tou. 2 ap. por. T Poanan, ul. Warszawska % 1 


YüngererSndibautedhiker] 


zun vollendeler Baugewerkſchule, wenigſtens 3 Semeſter, poln. 
Spr. und Schr. erwünſcht. aber nicht Bedingung. jojoet 


Stellung per 1. 4. 24 auf größe⸗ 
rem Ente 30 J ihre alt, verh. 
Ehen. Banter mier, buchbal⸗ 
teriich volltommen burchgebilg. 

Gute Zeug! iſſe vorhanden ‚Sn 
Angebote erbeten unter G. N 
6238 a. d. Geſchäftsſt. d. Bl. 


7 — — — 


Verkäuferin, 


der volniſchen und deutschen 
Sprache mächtig, ſuch; per 1 4. 
Stellung. Vranche: Weiß⸗ 
Kurzwe⸗ od. Leben smitialgeſch. 
Angeboe unter Nr. 5948 an 
die Geſchäftsſtelle dieſes Blatt. 


Bl. 


erem Gute, 


4. 24 Stehung. Gute 


unter G. S. 6287 


D 


e eee e eee eee 


Vom 1. April 1924 ab 


erhöhen wir den laufenden Zuschlag zu den Rückzahlungs- 
sätzen deutscher Hypotheken um weitere 10%, so dass wir 
für eine Friedens-Goldmark im ganzen den Gegenwert von 


0,013 Goldfran K 
für Hypotheken auf dem Mieterschutz unterworfenen Grundstücken, 
0,0195 Goldfrank für andere Hypotheken 


Romunalny Rank Kredytochy © Poznaniu 


Instytucja bankowa prawa publicznego o pupilarnej pewnoßei 12 


Telegr.-Adr.: Juta-Poznaf. 


Belang Lane! nom 


Bei dem anhaltenden Valutastand ist es uns möglich, 
unsere Ware zu Lodzer Preisen zu verkaufen, 


Snfienboie, 


ebig, Mitte d. 40er Jahre, woch 6: Sehe 
weg und pünktlich in 


kath., der deuiſchen u. voln. 

Sprache mächtig, ſucht + 

1. Mai⸗ ae — arcd- 
eine 


B 

Köche geführt — 

„J Sraüıge Angebote unter 
5. 6222 an die Geſchäſts⸗ 

nelle d. Bl. erbeten. 


Suche von ſoſort oder 
ſpäler Stellung als 


Stühe os. Kinderftäulein 


Koch⸗ und Nähtennimiſſe vor⸗ 
handen. Angeb. un. P. 6275 
an die Geſchäftsſtele d. Bl. 


— 1. — 
Wopnanger 1 
en ee 8 


1 möbl. Zimmer 


zum 1. April zu vermieten. 
Off. bitie unter 5866 an bit 
Geſchäſtsſtelle d Bl 


8 


Ehepaar, 
kinderlos, ſucht 


2-3 Zimmer: 
Vohnung, 


evenil. mit Emrichtung. 


N 


Gefällige Offerten unter 


AN 


„Eilig“ 58,369 Par, 
ie 27. Grudnia 18. 


2 Spielplan des Großen Themers.. 


den 28. 3., 71, Uhr „Maskenball“ Over 
von Verdi. Gaſtſpiel M. Baitiſnm. (Abon⸗ 
nement ungültig. 
den 29 3. 7½ Uhr: „Die Glocken von 
Corneville“, Kom. Oper von Plan quette. 
— Si 2 nachm. Hoffmanns Er- 
en“, Oper von Ey noach. (Ers 
a ie Beeiſe) Abends „Cacmé“, Oper 
pi eltbes. 


' Steffmadhereigrumit ind 


== Ad auch für Tiſchleret mit elektriſchem Betrieb, 
Holzvortal, gr. Obſtgarten Gebäude in gut. Zuſtande 
Nur 11 100 


zu verkaufen. 
Paul Ni 


Sonnabend, 
Sonntag, 


üßl Käufer kommen in Frage. 
Bier, Stellmarhermeiiter, 
ee — ma m «nn Fe Ka 


Zigareiten - Hülsenfabrik 


— Betrieb samt Lokal im Zentrum von Lödz 
umständehalber preisw. zu verkaufen. 
Otterten an Lenga, Ed, Pıeirkowska Eds, Pietr kawska 48. 


irchenna rich — Diensiag, 4%: Mo⸗ 
\ ch ten. nats verſammlung der Frauen ⸗ 
\ Kreuzkirche. 8 hilte. 
10: S5. Greulich. St. Matthäi⸗Kirche. So una 
. . — 9 1 10: Gd. Schneider. — 
3 Teeſtunde der 1 Kg — Montag, 
5 Hauptverfammiung der 
2 * 


im Wi 


— Sonntag, 3 auenhilſe. — Dienstag. 
Kirchenchor. — Mitt⸗ 
woch. 7: Jungmädchenkreis. 
— Freitag 8: Paſſions⸗ 
andacht. Brummack. 
Ev. Berein junger Männer, 
Sonntag. Sritungsfeſ 
0 dergd. 10: Gottesdienſt in St. Paul 
— Nite Sr 6:16: auf Runen. — ger 
onsgottesntenfi. uur au ten iens⸗ 
mis woche: Dei. N tag, 8: Turnen. — Mitt⸗ 
sh moch, 5 Paſſionsbibelſtunde. 
— Donnerstag. 8: 
.] Biaſen. — Freitag, 8; 
Turnen. 
Kapelle der Diakoniſſen⸗ 
de. Aaſtalt. Sonnabend, 8: 
Wochenſchlußgottesdienſt. Sa 
tomy. Sonntag, 10: Gd, 
Derſ. 


Ebriſtliche Semeinſchaft, 
im Gemeindeſaal d. Chriſtus⸗ 
irche Fer erg 
1a g. b˙ ndbundſtunde 

€ Die Eoangelifations. 
42 fallt aus. — Freie 
verein. tag. 7: Bibelbeſprechungs⸗ 
Hunde. — . herz 

lich eingelade 
8 — gläubig 
taufter Chriiten (Bayliften). 
ul. Przemysiowa (ft. Mar⸗ 

netenſtr.) 12. Sonntag. 

9: Predigt. Drews. — 11 ½: 
Soantagſchule. — 2½: poln. 
Piedigt. — 4%: Predigt. 
Drews. — 6: Jugendverein. 
— Mittwoch 7: age 
finde. — Donnerstag. 7 
voln. Gebetſtunde. 


Sonntag. 10: 
Emführung d 


Remmıbel: dm. C. 
Derſ. — Donnerätag dm: 
raben- n. nen 


Sa 

t 10 fe 
ar 0 e 
e Rad. — Mitt⸗ 


Unterzeichneter veitelli hiermu 

1 Borener Tageblatt (Pojener Warte) 
für den Mondi April 1924 

Name . 


3 Wohnort „ 6% ee „„ „„ „ „„er 
Poftanſtalt 


Stretze 


% % O D 8 8 8 5» 


Sonnabend, 29. März 1924. Voſener Cageb lat. | Beilage zu Nr. 75. 


* * 5 1911 5 i 
L t Dr. S 3 ine 0 
Die größte Liebe. Vb 


Einen anderen Schutz 7 man auch dadurch, daß man 
die ihres bitteten Geſchmackes wegen vom Weidevieh und vor 
Rehen verſchont bleibende Purpurweide — Salix dasyclados pur 
purea — und im leichten, feuchten Boden die Kaſpiſche Weide 

Salix cmpica — verwendet. Die etwa 1—116 Meter hohen 
Weidenruken werden auf ebenfalls vorher ſauber rigoltem 1⸗Meter 
Streifen in der Reihenkinie 80 Zentimeter gleich tief und nur 
8 Zentimeter voneinander entfernt in den Boden geſteckt und oben 
um das Umfallen zu verhüten, an die Drähte oder Latten ange⸗ 
bunden. Das Anwachſen der Weiden geſchieht verhältnismäßig 
ſehr ſchnell, und in dem rigolten Boden fait ohne Verluſt. In; 
Spätherbſt nimmt man nun alljährlich gleichmäßig bei 1 Meter 
Höhe die überflüſſigen Kopfruten zu Binde⸗ und Weidenzwecken 
fort, und außerdem werden auch gleichzeitig die neuen Triebe 
geſammelt biw, einzelne Ruten mit Hilſe der neuen Triebe ver 


5 Aber doch empfinden wir da ſchon, daß die größte] präſident entdoben und in Unterfuchungshaft gebracht. 


Denn das Beſte, was ein Menſch für den andern geben zu dem Schluß, daß Zeigner ſich weſentliche Vermögens 
vorteile verſchaffen wollte. Er ſtellt deshalb den oben ers 


es gib Grb das. Ei ö 7 
Siebe Kin, für Ma auf Scl and Rete, 6 We ra die Einzäunung von Obftplantagen 


Trank, auf Bequemlichkeit und Behagen, auf alles, auch auf 7 ſtrickt. Die Weide ergibt dadurch, wenn auch keinen nennens 
4 , N z a { i i inen Ne rag und 

dun Botoenbighe zr benzin, wenn fe ale Wet gebe, und Diehweiden. ge en geen en e e. 
damit retten kann, ja fie ſtürbe lieber ſelbſt, als daß fie Von Direktor Reißert, Poynan-Sofarz. Re on. we a e 
in den Tod gehen debe l . aß ſie es unzer den Heutigen Werhältnifen find die e y mit; ben beuhlebenartigiten 
1 ; 8 0 ß l Gehölzen kann nun der Erſparniſſe halber ſo eingerichtet werden, 

Objiplantagen, Viehweiden und Kappeln uſw. mit großen Schwie-] daß man beiſpielsweiſe auf je 20 Meter Lindenſtockausſchläge ode! 


ein⸗ oder zweijährige Lindenheiſter, auch Walnußbaumheiſter, 
in die Mitte alſo auf 10 Meter Birkenheiſter oder Gold⸗ oder 
Saalweidenſtopfer, und in deren Mitte, alſo 5 Meter ab Linde 
und 5 Meter ab Weide oder Birke, Akazienheiſter und, falls dann 


Das iſt die größeſte Liebe, — Liebe, die leiden und ſterben] Igkeiten und Koſten verknüpft weil 
5 Bilde Jeſu leuchtet uns mannigfache Liebe We Srafcpengeflepiabrhiungen ſehr fetter find, und weil 
u Sein ganzes Leben iſt Lieben. Seine Worte find 2. die lebenden Zäune aus Weißdorn, Buchen, Fichten nicht 


von Liebe durchhaucht, ſeine und Wunder find. von allein durch ihre Anpflanzung, ſondern auch durch ihre dauernde ab W nd, falle d. 
en beſeelt. Aber auch hier gilt es: leidende und ſterbende Wee pe N, große ge - ach eh in 3 * nen 5 
iebe iſt die größeſte! Und wenn eine Mutter für ihr Man wird daher, wie in den früheren Jahren, auf Schu 8. ſtrauchartiges Gebi 1 ſich als aunte Dei 
R x ” ; it lanzen Steinweichſelſchößlinge — Prunus Mahaleb — und 

naungen „bb. „ cee cee müßen Dice Pb ſchömwpirkende gemeine Fan kes — Cornus sanguinia — 


2 2 2 . pfla ) 
ug e A „ 1 Sten d der en ch N üben er e und Fichten und anderes mehr zwiſchen den ſpäter zu mächtiger 
1 7 ät 5 t igen 

er pe e ee 1 großen Standbäumen herangewachſenen Linden, Weiden oder 


r 5 zu 5 Meter Entfernung 1 Eichen⸗, Buchen⸗ oder Pirben und Miaglehäume einfeten. 


Erde einläßt und ſie miteinander mit wagerecht Diefe Schutzſtreifenpflanzung, unter Verwendung kleinerer 
ſpanntem ftärten Beat 30 ne ab Erb: a a Sträucher und Heiſter zur Anwendung gebracht, wächſt verhältnis⸗ 
90 Zentimeter weiterer Entfernung verbindet oder lange Quer-] mäßig ſchnell durch gegenieifigen Druck in die Höhe; die zu Bäu 
Chriſtus für uns geſtorben iſt, da wir noch Sünder waren.“ latten⸗Hopfenſtangen verwendet. i men werdenden Linden, Birken, Weſden, Akazien bedürfen einer 
Das Kreuz von Golgatha iſt die Offenbarung der höchſten Eiſenbahnmeiſtereien, Gifenbohnbetrieböinipeftionen, bon . 5 un 3 3 F 
Liebe. Von dieſer Liebe er Hardenberg: „Die treuſte Liebe en N D e e der 9 F auch dur dle ſpäteren Blitten der Gehölze den 
ſieget, am Ende ſpürt man ſie, weint bitterlich und ſchmieget] rangiere ö r SBikgbgee oc: 
r Knie“. D. Blau⸗Poſen. Drahtes gelangt, hat einen 8—4 Millimeter ſtarten Draht, der] den ſolche Schutzſtreifen mit großer Vorliebe befliegen, um fi 
noch ausgezeichnete Dienſte leiftet. Auch find bon Dampfpflügen ihr Heim und Neſt zu gründen. Die ſpäter großen Standbäume 
die Drahtſeile entweder im ganzen oder auseinandergeflochten li Ihm uſtw. überragen den Schutzſtreifen und wirken land⸗ 
bar. 

Da eh fel derartige Anlagen zu Plantagen, Koppeln, Weiden 
bei Plantagen oder Koppeln ein etwa 2 Meter breiter Streifen] uſw. ein ein itliches Rezept nicht geben läßt, iſt die unterzeichnete 
anwalt gegen Dr. Zeig ner eine Geſamtſtrafe von brei Jahren] etwa Zentimeter tief geackert, entweder im Frühherbſt] Obſtbauberatungsſtelle gern bereit, den Intereſſenten mit Rat 
Zuchthaus und 2 den Angeklagten Moebius eine ſolche] Anfang es een oder im Laufe des Winters bei offenem Boden,] und Tat für die ug Angaben der Ortlichfeiten, des 
\ durchweg für die Anpflanzung des sſtreifens Bodens, der Länge und der ſſerverhältniſſe uſw. zur Seite zu 
„ . ag 15 2 miibehe 288 De 555 1 O b ſt b nd Gartenbäuberatungsitelle 

N n muß bis zur anzung min ns n Zeit e aus u 1 £ 

Die N Tran im Zeignerprogeßß w geſtern weiter] haben, um die 7 5 Ki 93 in Poſen⸗Solatſch, ul. Podolska 12. 
a e e e ee e e e e ee v 
N Dr. ni ir naung im ahr r im Herbſt au vorher f 
a ER Land e kann. 1 Aus Stadt und Land. 


nun noch ein e Georg Zweig ner vernommen ebenfalls] abzueggende un 
beim Train Nr. 18 en Je dem jetzt die Aktenvernichtung Unebenheiten müſſen ausgeglichen werden, damit keine Ta 
Mm Big Ste ge wird. Unter allgemeiner Spannung wird] und Fehlſtellen ſpäter eintreten. du leichter Boden ift mög ach i e | 
ein Herr von kleinerer per als Zeuge vernommen, Gs ist] durch Sompoiiecung —— Dun Lehmtlamotten ufm. — zu verbeffern, Das Feiertagschaos in Polen, 
e e naſſet und ſaurer Been ware dadlurch zu ent. das wir bereits mehrere Male anläßlich des Mariä Ver- 


1 
in feiner oberen Breite etwa 80 a N kündigungstages hingewieſen haben, ſcheint weniger in der ehe 


e Zeigner aber gar nicht äh 2 1 
iſt Prokuriſt in einem Lei 7 Ian * in Beuge 
8 ee 5 


und zu 
wäſſern, man ringsherum um die P 
1018 in Leipzig, dann in Bin 


k 85 Bentimeter Srcilen maligen Provinz Poſen, als vielmehr an verſchiedenen Orten bon 
m 


2 { er: unteren Breite Grabe 

und September 1018 waren n tin Le hate? Graben bei einer; an . — ern auswirft und] Pommerellen geherrſcht zu haben. So wird z. B. aus Thor o 

= Zeuge: Nein. — Woch 125 1 * . — „eigentlich jede auf dem ausgeworfenen Boden, alſo dem Damm, die Gut der „Disch. Big. f. Pomm.“ berichtet: 
rg 12 Bei 5 vorgeſtellt und gur Akten geg 8 ene . 2 i Andammung wäre bei anderen Unverſtändlicherweiſe feierte die biefige Po ſt, die nur den 
kungen ebe ee . Ne Rein, eee n e e,, e Beltepteit dun Ba zu Hel ins Ynge deer Wee she, ler Been Die meiften Gee 

8 N - en. 3 aber mmen ru n die häfts 
nwalt Marſchner beant | Wenn der. Schußftteifen für Koppeln und Weiden Verwendung] leute nicht in der Lage, den Arbeitstag voll ausnützen an nnen, 

8 man, um das Abfreſſen der grünen Triebe fo 3. B. die Engrosfixmen, 5 Spediteure, die Zeitungshallen und 


ndorf zu vernehmen, zu dem Frau ichſen am 0 
2. Marg gelogt habe: . inaue De, See „loldhe | durch die Tiere zu berhindern, die Pflanzung minde is | Reda agen ö 
N 1 ind find Er Dei deen, 1% ‚Meter e von dem Pere n Wohne und S. hal einen Arbeilstag zahlen zu miiſſen, 
— 


den Rechtsanwalt Dr. Graf laden, um 

ee 
n. Gra e ’ 

er habe die Verteidigung niedergelegt, 


D. je 8 Nude i 
„Entfernung ſtarkrankende, größfrſichtf 


l mindeſtens ete ; a ſtit 
en, da man unter dem zentimeter über ne den Dienſt d einheit ſtellen hat und nicht feiern darf, 
. er b ie Kl Meier zumal die meſßen un Lehren arbeiteten, 7 wet. 


[das Rräfibium. „Wie ſagt man denn eigentlich ge⸗ 
mutlich, wie das ſo bei uns Sitte iſt — ich wette Tine 
Roman von E. Dely — het 
(80. Foriſezung. )) Nachdruck ut 
Mit Flaſchen und Gläſern eilte bie runde Wirtin, 75 
uf 


kam geduldig 

„Wildlatze“ — und ſie lachte gern und zeigte 1 NR 
tierartige Zähne dabei. Auch fie prangte an der 3 
wand in . br Naturtreue, in einem aßen 
leide, schwarzer Fetolteale und einer ſregenzes Prell 
Schürze. Mit erhobenen Händen hielt 5 1: Ka ER jagt 


Aber Mente wollte ſich nicht ſetzen; fie zupfte Hans am 
Armel und flüfterte ihm etwas zu. 

„Was hat ſie denn?“ 

„Fräulein Mente,“ — der lange Präſident verbeugte 
8 — „wenn der elende Sklave da nicht ſofort Ihren 
ERDE gehorcht, ich ſtelle mich zur Verfügung — Heinz 


1 Ich auch!! 5 
i nert mich nur daran, 
d e ke ge ee e 
9 was ich er flich uldigſt nachhole 5 
Die Weingläfer hoben ſich, denn hier ſprach man meht 
R Ft ne dem Rebenblut als dem Bier zu. ai 
„Gute Freunde, Hündchen, gute Freunde““ mu 7 Hoch, hoch, hoch und nochmals ho 58 a 007 55 
Hans Kiewert mit pm Dean egen ihn losfuhr. „Hat fegen!“ Und fe lachten, und die schwarze Hanſe ſieckte, Und Mente n Ne 
iet das erſte Worte Ich ſage, das ihre hübſche Nafe in den Str Har en 
U erſte Worte Ich | ch — ihr — — gebracht dale. Ses war de Selle Mur | 
| | Hörigen Ab bie im BOT, und die Segern mußte es ein 
Heben bleiben — mußte. | 
Und es hätte 5 ſchreiben laſſen und ſo 
* Hoc, Men die Braut Kiewerts!“ 


ihrer Nachbarin u, „ein Gänschen von drauß 


„Das iſt nett!“ 3 
„Wo haft Du denn u | 
„Na, doch noch 'ne Regung von Geſelligleitsgefühl da Mig 
in Sg ur | Ike ſpelen. | ierte, wude [hmählich abgeſezt, zitiert 
„Servus, altes Ha | „ Idoline ſpielen. Be ben — ich wittere|bie vor bir regierte, wurde Jamah ie argeleß e der. 
%%% . // und Re luft — und Jane tente Hanf 
ftredten ſich ihm entgegen, man Ichlug ihm auf die Schulker ſo wa, and Konradin“ nur wittern kann — deutſch bis zu, vor bie eben, ur 42 A N e ea re ü uf 
„Einer nach dem anden qiante.er subig,, wanie ih ur kepten Bimper!” ente eg ihr: für Ba a Re e 
ben ge iger tes 171% eng, Sie bier zmiicen uns fügen wollen, Jrerlem aber lud wan wölkn wit Tlig Fein, fufligt” Ste ficken 
en ſeinigen und füh 9 en Freunden zu. I Berbard“ rief Miß Jane herüber, „wir machen gern! »Und nun wollen wir luſtig ſein, uſtig! te ſtießen 
enen ie f l 5 N 15 alle darauf an. — „Luſtig, luſtig!“ Und Mente dünkte es 
77777õͤ ĩðͤ ß wieherfatte ber Lange Seinzleine |höne Derlobungsieisr 
12 L Gel chtern — und dann waren auch ein paar! Kunz, der nur Pferde malte. Er hatte am heutigen Abend (Jortſetzung folgt) 


’ 


Der wievielten? Königin Marie die Vierte, manche, 


* 


8 nnn 


* — 
2 IE ol 


Be 


— 


— 


— — MEN !ñĩ— — — — 7 
kannte Frage „Gelertag Bon duftet ech 
folgendes ſprechen: Die Poſt harte geſchloſf - 
amt dagegen hatte keinen Feiertag und ſandte ſeine Arbeiter zum 
Außendienſt hinaus; der Urzad Skarbowy (Imanzamt) über 
die Kaſa Skarbowa (Finanglaſſe) hatte Dienſt und war fait 1 
nufen von denjenigen, die ihre zweite Nate auf den zweiten Bat 
ſchuß der Vermsgensabgabe einzahlen wollten; die Schulen 
hatten dienſtfrei, im Schulluretorium wurde gearbeitet; 
das Militär zog vormittags mit klingendem Spiel zum Gottes- 
stenit in die Garniſonkirche, in den anderen Kirchen wird erſt am 
folgenden Sonntag auf die Bedeutung des Tages Maria Ver⸗ 
kündigung“ hingewieſen werden. Der übliche ten 3 tag 
Wochen markt war gans bedemend ſchwächer als font beſchickt, 
da die meiſten Landleute im Glauben waren, daß es ſich um 
einen Feiertag handle. 
Landwirtſchaftliche Lohntabelle für den Monat 
März 1924. 
Ter durchſchnittliche Roggenpreis fitr den Monat März beirägt 


10 000 000.— Mk. p. 50 Sg. 
a Monatslohn: 
1. Reczniat 7 Ztr. das Jahr 5 835 000.— Mt. 
2. Wächter, Viehhirten 
und Feldhüter ER 8 665 000— 55 
3. Pferdeknechte RE 7500 000 — 
4. Vögte und Kutſcher 10 „ „ „ 8 835 000. — 
5. Handwerker F RE 10 000 000.— „ 
Für Kujawien: 
a) Roczniak 8 Ztr. das Jahr 6 665 000 — 
b) Wächter, Bieh⸗ 
hirten u. Feld⸗ 
hüter 9 & 15 . 7 500 000.— 2 
e) Pferdeknechte 10 „„ 8 335 000. — 
d) Vögte u. Kulſcher 10 - 9 2 
e) Handwerker 1 100 0 K tänl 
6. Häusler 12 Pfd. den Tag 1 200 000.— „ tägl. 
7. Frauen 1 Pfd. die Stunde 100 6000.— „ ſtündl. 
8. Scharwerker: 5 
Kat. 3 Pfd. den Tag 300 000.— tägl. 
7 5 .— — 
N. e 1200 00 
9. Saiſonorzeiter (auswärtige und örtliche) 
Kat. a 13 Pfd. den Tag 1300 000. — 
” 8 52 ” 17 * 850 000.— 2 2 
” c * * * 60 000.— „ „ 


Abſaatproben mit Sommergetreide, 


durchgeführt im Jahre 1928 durch die Mitglieder der Saatabteilung 


des Kleinpolniſchen Landw. Vereins Krakau. 

Die Proben wurden durchgeführt mit Hafer auf 16 Gütern, mii 
Zerſte auf 6 Gütern in Galizien und angrenzenden Longreßtreiſen. 
Die Proben wurden am häufigſten in 5 oder 4 Wiederholungen aus⸗ 
geführt, nur ausnahmsweiſe in einer kleineren Anzahl von Wieder⸗ 
holungen. 5 

Ehe die Berichterſtattung im Jahrbuch des Kleinpolniſchen Land⸗ 
wirtſchaftlichen Vereins abgedruckt wird, geben wir die wichligſten Er⸗ 
gebniſſe bekannt: 

Wir richten die Aufmerkſamkeit der Landwirte darauf, daß fie 
nur das Jahr 1923, und zwar ſehr ſpate Saaten anbetrifft, da die 
Proben größtenteils erſt um den 4. April herum eingejät wurden. 

Unter den Haferſorten nimmt in Bezug auf die Höhe des Er⸗ 
trages an Körnern den erſten Platz ein von Lochows Petkuſer Gelb» 
hafer. Bei 16 Proben hat er 10 mal den 1. Platz und 
3 mal den 2. Platz erzielt. 

Die nächſtfolgende Sorte war am häuſigſten Goldregen, weil 
dieſe beiden Sorten, beſonders aber der Petkuſer Hafer, ſich durch 
dünne Spreu auszeichnen, ift ihr Futterwert verhältnismäßig noch 
größer. Hinſichtlich des Ertrages an Stroh zeichnet ſich der Petkuſer 
Hafer noch vor dem Goldregen beſonders aus. b 

Unter den Gerſteſorten gaben die höchſten Erträge an Korn 
im allgemeinen die Gerſte Han naeki. Die Kutnowski⸗Gerſte 
gab hohe Erträge an Stroh, bei genögend hohem Körnerertrag. Bus 
letzt lenken wir noch einmal die Aufmerkſamkeit darauf, daß dies nur 
die Ergebniſſe des Jahres 1928 find, 

Bei dem votſtehend günftigen Ergebnis ſei deſonbers hingewleſen, 
daß es ſich um ein niederſchlagreiches Jahr handelt. In einem Jahr 
mit wenig Niederſchlägen dürfte der Petkuſer Hafer, der bekanntlich 
keine fo großen Anſprüche an die Feuchtigkeit stellt, ſich noch mehr 
auszeichnen. 

Der Petlufer Hafer darf nur nicht zu ſtark ausgeſät werden. 
50 Pfd. für ¼ Hektar iſt vollkommen genügend. 

Dr. Wagner ⸗Poſen. 


Volkstümlich⸗ wiſſenſchaftlicher Vortrag. 

Die Tatſache allein ſchon, daß der Donnerstag abend in der 
Turnhalle des abſeits des Hauptverkehrs liegenden Deutſchen 
Gymnaſiums veranſtaltete volkstümlich ⸗ wiſſenſchaſtliche Vortrag 
mit einem auswärtigen Redner mehrere hundert Zuhörer verſammelt 
hatte, beweiſt wohl zur Genüge, wie das im Laufe der Jahre in feinen 
Anſprüchen geradezu überbeſcheiden gewordene Deutſchtum nach kul ⸗ 
tureller Soft geradezu hungert und dürfte. Für den geſtrigen Abend 
war der Kuſtos der Danziger ſtädtiſchen Muſeen Dr. Abromowski 
als Redner gewonnen worden, ein jugendlicher Gelehrter der durch die 
gewinnende, fachliche Art, mit der er fein Thema „Deutſche Maler 
der Romantik“ behandelte. die Zuhörer reſtlos in feinen Bann zog und 
1½ Stunden feſſelte. Das kann im übrigen nicht weiter überraſchen 
wenn man ſich vergegenwärtigt. daß der Deutſche für die Romantik, 
d. h. die ibealifierende Weltauffaſſung ohne Wirklichkeitsſinn und ohne 
nüchterne Verſtändigkeit etwas übrig hat. Man bezeichnet mit 
Romantik bekanntlich jene Zeitperſode von der franzöſiſchen Revolution 
bis zur deutſchen Revolution (von 1789-1348) und verſteht darunter 
zunächſt im engeren Sinne die geiſtige und literariſche Richtung. bie 
von Deutſchland ausging und um den Anfang des 19. Jahrbunderts 
maßgebende Bedeutung erhielt. Man braucht nur Namen wie Novalis. 
Gebrüder Schlegel. Uhland oder den des Philoſophen Schelling zu 
hören, um ſofort im Bilde zu fein. Selbſtredend ſchuf die romantſſche 
Richtung auch in der Malerei eigene Bahnen. Ihre Hauptvertreter 
find zunächſt die beiden aus Pommern ſtammenden Maler Kaſpardank 
Friedrich und Runge; ihnen ſchließen ſich als Hauptvertreter 
der romantiſchen Schule, jeder natürlich mit feiner ſtark ausgeprägten 
Georg Friedrich Kerfting, Blechen, Ludwig 


f fr. 


— 2olener Cagertan. I 


angerichtet har, moge ver Hand einer tangeren Reihe von Vichtbildern charatieriſierte der 
fien, das Telephon; Vorttagende mit feinem Verſtändnis eine große Anzahl von Bildern 


der genannten Meister, die wohl mehr oder minder jedem früheren 
Beſucher heut hindert das ja die bekannte chineſiſche Mauer) der 
Naltonalgalerie, der Dresdener, der Wimarer und der Schackſchen 
Galerie bekannt find, Für den gediegenen Vortrag dankten die 
Zuhörer durch herzlichen Beifall. bb. 

— — 
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# Eiſenbehnverkehr. Die Poſener Giſenbahndir Laon bit 
3 mitzuiei ögli a des Anſchluſſes der Kreis: 
unz mitzuteilen, daß zur a . ne lsügen 1404 und 


56: ner Abfahrt 9 Uhr abends, 


5 U 
ab bude 17, Molſſtein an 5 Uhr 2. 

r Vorſicht beim Bücherlauf. Das Staroſtwo Grodzkie bitter 
uns, folgendes mitzuteilen: Es ereignen ſich Fälle dat Antiquariate 
vor Schülern Bücher kiufen, ohne daß dieſe ſich ausweiſen und 
die Genehmigung der Eltern vorzeigen. Da in den Schulen beider 
sft Diebitänle vorkommen, wird den Kaufenden empfohlen, von 
Schülern Bücher nur gegen Vorzeigung einer ſchriftlichen Erlaubnis 
der Eltern zu kaufen. 

A Berichtigung. Von dem Herrn Wojewoden geht uns folgende 
Berichtigung mit der Bitte um Veröffentlichung im Sinne des 8 11 


des Preſſegeſetzes zu: 
lage vom 5, März, Nr. 54, pon der 
Amtsenthebung des Diſtriitstommiſſars Roch aus Duſchnik. Kreis 


Samter, wird vom Poſener Wofewodſchaftsamt folgendermaßen 
zerichtiſtt: Es iſt nicht richtig, daß der Bezirbskommiſſar Roch aus 
Duſchnik, 


damaligen Gewährsmann zum Opfer gefallen find. Wir bedauerr 
das ſehr lebhaft. 

3 Der Hilfsverein deutſcher Frauen bittet uns, bekannt zu 
geben, daß voraus ſichtlich Anfang Mat wieder eine Hand; 
arbeitsausſtellung in größerem Stil ſtattfinden ſoll. Der 
Verein hofft, daß ſich wieder viele fleißigen Frauenbände regen 
werden, um die Ausſtellung reichlich mit Kunſtprodukten des 
Frauenfleißes zu beſchicken. Alles Nähere wird ſpãter bekannt 
gegeben. 

N Das erſte Frühfahrsgewitter ſetzte geſtern abend in der 
9. Stunde mit zahlloſen grellen Blitzen, verhältnis mäßig geringem 
Donner und noch auffällig. wenigen Niederschlägen in Poſen und 
Umgegend ein und zog ſich etwa 1½ Stunden lang hin. Gegen 
8 Uhr früh begann beute ein heftiger Regen, der bis in die ſpäten 
Notgenſtunden fortdauerte und die Fahrwege und Bürgerſteige endlich 
von dem ihnen aus der Schneeperiode noch anhaltenden Schmutz 
befreite und ihnen ſomit ein fauberes Außere verlieh. Das Thermo⸗ 
meter zeigte heute früh 6 Grad Wärme an. 

OJ Poſener Wochenmarktspreiſe. Auf dem heutigen (Freitags⸗) 
Wochenmarkte zahlte man für das Pfund Butter 8 Millionen. bie 
Mandel Eier 1 700 000 M., das Pfd. Kartoffeln 70 000 M., Mohr⸗ 
rüben 200 000 M., Rotkraut 700 000 M., Zwiebeln 600 C00 800 000 
M., Apfel 1—1½ Millionen Schweinefleiſch 1½ Millionen, Kalbfleiſch 
1 Million. Speck 1600000 M., Wurſtwaren 2—2½ Millionen, je 
eine Apfelſine 00 000 M., Zitrone 200 000 M. 

Es wirb ling. Mit den andſetzungs arbeiten der 
. le — ern iſt geſtern 
durch Entfernung der Wmterdecken begonnen worden. 

Wiffenſchaftliche Vorträge. Der nächſte Vortrag 
23 1 des Superintendenten 
wird ni ee e ontag 31. März, 7 Uhr, im 
Konfirmandenſaale ikirche bat inden und die iiſie⸗ 
rung der Hmeliti igion im Vergleich zu dem heutigen 
Kampfe gegen das Alte Teſtament behandeln. 

# Poſener Bachverein. Schon wieder müſſen die für die 
Johannes⸗Paſſton angeſetzten Chorproben verlegt werden. 
Die Einzelprobe für die Männerſtimmen findet morgen. Sonn⸗ 
abend um 8 Uhr in der Wohnung des Dirigenten. Gröbla 1, 
(t. Grabenſtr.) ſtatt; die Geſamt⸗Chorprobe am Montag Abend 
7% bezw. 8½ Uhr im Tleinen Saale des Evangeliſchen Bereinshauſes. 


I Im Teatr Pafaczwy wird jetzt nach . n , der 
die in ihn geſetzten ngen ü i8 Sonntag ein · 
ferliehlich das Geige vorgeführt. Vom Montag ab 
wird „Helena“ gegeben, ein „das von uns bereits 
4 worden iſt. 


x Selbſimerd auf den Eiſenbahnſchienen. Heute früh gegen 
6 Uhr wurde auf den Eiſenbahnſchienen unmittelbar an der Südſeite 
der Kaponniere die Leiche eines etwa 20 jährigen Mannes mit abge 
fahrenem Kopfe tot ‚aufgefunden. Dem Vernehmen nach handelt es 
ſich um einen unverheirateten Schloſſer namens Olejniezak, der 
aus nicht ermittelten Gründen Selbstmord verübt hat. 

& Kindesmorb. Geſtern vormittag wurde im Fort 7m bei 
Gurtſchin am der Pingchauſſee die Leiche eines neugeborenen Kindes 
weiblichen Geſchlechts aufgefunden, deſſen Tod vermutlich gewaltſam 
durch Erſticken eingetreten war 5 

x Ale . Taſchend leb“ enommen wurde geftern auf der 
Straßenbahn Linie 1 ein gewiſſer Henryt Zalewskk aus Warſchau⸗ 
als er deim Abſteigen die einem anderen Straßenbahnfayrgaſte ges 
hörende Handtaſche in Gedanken“ mitnehmen wollte. 

x Ein empfehlenswertes Dienſtmädchen ſcheint die aus dem 
Kreiſe Poſen⸗Weſt ſtammende Miährige Anna Struſhk zu fein, 
die ſich wiederholt bei Herrſchaften um Dienſtſtellen beworben, aber 
jedesmal die Gelegenheit zur Verübung von Diebſtählen benutzt 
hat. So fiat fie einer Bewohnerin des Hauſes ul. Skryta 1 (fr. 
Bartholdshof) einen Herrenmantel, ein Paar Damenſtrümpfe und 
ein Handtuch im Werte von 150 Millionen. Geſtern abend ereilte 
fie ihr Schickſal, als fie im Haufe ul. Stowackiego 40 (fr, Karl⸗ 


ſich zu vermieten, ein Trikotkleid ſtehlen wollte. Sie wurde feſt 
genommen und dem Polizeigefängnis zuge führt. 

X Diebſtähle. Geſtohlen wurden: im Haufe ul, Kana owa 17 
Kaualſtroße) 2 Meter Kiofetwailerröbren; heut früh gwiſchen 
s 4 Uhr aus dem Delikaleſtwarengeſchäft ul. Erna 10 
Hindenburgſtraße) nach dem Einſchlagen der Schaufenſterſcheibe 
9 Kartons mit Datteln, 25 Tafeln olade und Apfelſinen 
im Werte von 90 Millionen, zu denen noch der Wert der zer⸗ 


* 


trümmerten Schaufenſterſcheibe kommt; aus einer Kammer des 
ul A 2 (fr. Mühlenftraße) ein Apparat für einen 
5 285 Millionen; von einem 


Fünfminutenbrenner im Werte von i 
N . Dabrowskiege 78 (fr. Große Berliner Straße) große 


beſitzer ‚erfd 
nd er m. — 


ſtraße) beim Arzt Dr. Koſtrzewski wieder bei einem Verſuche, 


Wengen Bauholz; aus dem Hauſe Stary Mynel 58/0 fr. Alter 
Markt) für 150 Millionen Wäſche. 

x Polizeilich feſtgenommen wurden geſtern: 12 Betrunkene, 
12 Dirnen. 9 Diebe. 1 Oodachloſer 1 Bettler, 1 Frauensperſon wegen 
Unsuchtverdachts. 1 Perſon wegen Betruges, 2 geſuchte Perfonen, 
1 wegen Brandſtiftungverdachts. 


«Bromberg 26. März. Tor aufgefunden wurde geitern 
in ihrer Wohnung Grunwaldzta 77 die 55 ährige Wirwe Erneitine 
Hildebrandt. Ein Arzt ſtellte feſt dag der Tod auf natürliche 
Weiſe eingetreten jet, vermutlich infolge Herzſchlas 

Karthaus, 25 März. Waſſernot trat kürzlich hier ein 
Auf dem Bahnhofe, der ſeit einiger Zeit die Waſſerverſorgung des 
Ortes bildet, waren ungeeignete Rohre eingeſchraubt wor- 
den. Das hatte die unangenehme Folge, daß die Leitungsrohre 
in der Stadt platzten und eine umfaſſende, zeitraubende Inſtand⸗ 
ſetzung eintreten mußte. Tagelang war daher die Waſſerbeliefe 
rung unterbunden. - 

* Krotoſchin, 27. März. 
m: w, ein Mann von 50 


Als der Forſtbeamte von Smo⸗ 
Jahren, ER: bergangenen Woche eine 
aldſtreife unternahm, wurde er plöblich hinterrücks von vier 
Männern überfallen und in roheſter Weiſe derart . gerichtet, daß 
er blutüberſtrömt zu Boden ſank. Damit noch nicht zufrieden, 
verſuchten die Banditen, dem Bedauernswerken noch den Mund 
mit Erde zuzuſtopfen. Zuletzt zerbrachen ſie dem Förſter noch das 
Jagdgewehr. Später erſt wurde der Beamte von Paſſanten auf. 
gefunden und in feine 1 en Den Tätern, die 
i imatet fein ſollen, iſt man auf der ur. I. 3 ’ 
hier . e . ars. In ge Nacht zum Montag * Buben 
ieſi Warenhaus „Dom owarowy“ eingebrochen 
12 79 eier wurden große Men Leinwand, Drillich, 
Zephirſtoff, verſchiedene farbige Bluſenſtoffe, Flanell, Mäntelſtoffe, 
toffe für Herrenanzüge, fertige Hemden und Anzüge, Herren: 
und Damenlaſchentücher, Kravalten, Kragen und Herrenhüte im 
Werte von drei Milliarden. Täter find vermutlich Händler aus 
Kaliſch oder Lodz, die zu dem inzwiſchen wieder abgejagten Jahr: 
markt hier eingetroffen waren. 

„ Schönſee 25. März. Die hieſige evangeliſche Schule 
die ſeit Weihnachten infolge Mangeis an Brennmaterial unfreiwillige 
Ferien hatte, hat den vollen Unterricht wieder auf: 

e nommen. a 5 7 
2 Stargard, 28. März. Tödlich verunglückt iſt in dem 
Staatlichen Forſtbezirk Bukowitz im Kreiſe Stargard der 
Pferdeknecht Norbert Maſſowa vom benachbarten Gut 
Spangau. Er war am Donnerstag gegen Abend mit mehreren 
Geſpannen beim Abfahren von Mille beſchäftigt, wobei er an 
einer abſchüſſigen Wegſtelle beim Miklaufen umfiel und unter die 
Räder des ſchwe beladenen Wagens geriet. Er erlitt hierbei fc 
ſchwere innere Verletzungen, daß er auf dem Wege nach Spangau 
verſtarb. Er hinterläßt eine Wilwe mit zwei unverſorgten Kindern. 
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März. Der „Rzeczpospolita“ zufolge hat die 
N eng en) den 3 Schwarzbörſianer David 
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— die geplante Heirat wird ebenfalls 
Ja. Alter 7 Anteßen tel vor Torbeit nicht. 


Brieflaiten der Schriftleitung. 


(Austhatte werden umieren Selern ne 1 — . 
de abe d ea, Se a | = 
G. 81. 1. Als Erben müſſen Sie Schulden 
FR oder aber die Erbſchaft abb 2. Das — — 
Aufwertungege ei ur Dybotheken. 
Schuldſcheinforbekungen unterliegen der freien, Mereinkarung, 
3. Von einer kleinen Aufwertung kann die ſein. Auf 
der anderen Seite iſt die Forderung des bigers in Höhe bon 
2000 Geer burchaud unberechtigt. Emme Hinterlegung, durch 
die die Forderung als erledigt angeſehen werden könnte, gibt es 
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Die Ausfuhr erreichte in 
16 477 113 Tonnen im Werte von 1096 941 000 


040 Tonnen im Werte von 291 784 000 Gdfr. 


entfielen auf: 


Rohſtoffe 14 026 


Wirtſchaftsze 


Polens Außenhandel. 


Vom Sfatiſtiſchen 
werden im „Przeuitsk 1 Handel“ die Daten über den Außenhandel für MÜ 
die Zeit Januar — November 1923 veröffentlicht. ae 
beltef ſich danach in dieſer Zeit auf insgeſamt 3 005 670 Tonnen im Verlas 
Werte von 1021 466 000 Goldfranken (im November 346 892 Tonnen 
im Werte von 101 354 000 Goldfranken. 12 
2246 820 Tonnen im Werte von 332 677 000 bfr. 70 


Hauptamt 


Es entfielen auf: 
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165 228, „69 622 000 „ Hamburg, 26. März. (In Goldmark) Weizen 165—168, 
350 497 * „„ „ 41473 257 000 . Roggen 140 —142. Hafer 126 Wintergerſie 160—190, Sommergerſte 
9 80 Suck 1725000 „ 1179-181, Mais 190-191, Reis 15 sh. 6 d 
233 857 Tonnen , „144 153000 „ Co go, 25. März. (Cts. pro bsh.) Welzen (Mai) 101 ⅝ 
13.798 ” “une 22 334.000 n N „ Mais (Mai) 775 (Juli) 787/75. Hafer (Mai) 46¾ 
Le 3 5 295 Kan . a Roggen (Mai) 635% (Juli) 673/,- 
I > rt 0 6 Metallene Halbfabritkate. Berlin. 27. März. (Notierung 
4082 — 388 411 000 "Jin Goldmark für 100 kg.) Aluminiumbleche. Drähte. Stangen 272. 
235 80 , „ 18020000 „ Alumininmrohr 400 Kupierbeche 193. Kupferdränte. Stangen 171 
FIT aaa nn „ Lupferrohre o N. 183 Kupferſchalen 260, Meſſingbleche. Bänder. 
12 492 8 12409009 Drähte 158. Meſſingſtangen 124. Meſſingrohre o. N. 170. Meſſing⸗ 
230 464 „53 17380000 kronen rohr 195. Tomdak mittelrot, Bleche. Drähte. Stangen 197, Neu⸗ 
142 , f flberbleche. Drähte. Stangen 270. Schlaglot 190. 
72201 1 „ „ 30578 000 Altmetalle. Berlin 27. März. (Notierung in Goldmark 
661067 „ für 100 kg.) Altkupfer 110—115 Altrotguß 98—104. Meſſingſpäne 
13 754 „ f 72 76, Gu fing 8084 Melſingabfalle 46541 10. Altzink 46—49, 
102 % „ . 96206000 neue Jinkac att ce N 26-59, Alumin., Blechabfälle 
11980 19.— 210, Lötzinn 200-210. ee 
151582 een > Börſe. 
27 767 „ Die poln Mark am 26. März. Danzig: 0.624 —0.632 
„ „„ „ 18592 000 „ Halt. 1 805 000 Auszahlg. Warſchau 0.618—0.622 (Parität: 
287008 „ „13400 000 „ 11617000). Berlin: Auszahlung Warſchau 4.84 4.96 (Parität: 
276 940 _ r 2070 010). Zürich: Ausz. Warſch au 0.655—0.75 (Paritä: 1540 000). 
dem gleichen Zeitraum ent Bukareſt: 0.002225 (Parität: 44.975). Tſchernowitz: 0.0021 (Parität: 
Goldfranken. Davon 47 600). Na 5 ER 


== Gold» und Silbermünzen bei der P. K. K. P. unverändert. 
+ Poſener Börſe vom 26. März. (Markt der nicht⸗ 


albfabrikate . 1372398 I Ma 212 525.000 „ Inotierten Werte in 1000 Mkp.) Bant Cukrownietwa 6000. Huta 
tigfabri kate. 715 830 ei „ „ 39929000 .. Miedzi 2700, Nobel geſucht, Akawawit 275 000 B., Kabel 1200, 
ee 76 ...... — Fa 5 e 7 ” a 8 Pr Miljonowka 12001800 Dollar 9370. 2 ; i 
e ensmittel .. 99 onnen , „ 44 738 000 * == Warſchauer Börſe vom 27. März. Am Deviſenmarkt 
unbearbeitetes Holz . 1554 3392 „i die Tendenz unverändert. Staats papiere nur wenig bewegt. 
(ònach Deutſchland) 1249 730 65.416.000 Goldanleihe 15, Ztowbons Serie II A 1.4, Prämienanleihe (Milſo⸗ 
Halb verarbeitetes Holz 921 0% /f ũ 5 „ Inömta) 1.225. Dollaranleihe 5.64. Am Effekrenmarkt itt die 
(nad) Deutſchland) 522 982 ei 10.998.000 Haltung ſchwach. Es werden notiert: Bankwerte: Dyskontowy 
verarbeitetes Holz e. a HM 2 en 13878000: ” 28.25, Handlown 28, Kredytowy 2.1, Handlowy Poſen 10, Zachodny 9.9, 
Getreide und Mehl. 6288 13370 „ Zwiaztu Spolet Jarobt. 21.25; Fnduſtriewerte: Sole Polaſowe 
(Tach Deutſchland) 17 0718 48088 000 22, Kliewski 1.5, Puls 1.625, Spieß 4, Strem 65.5. Brown Bowery 
ucke r 884 — 1618000 3.5, Sila i Swiatlo 2.522. Chodorow 20.75, Czeſtoczice 10.25, Gos⸗ 
piritus Au 2609 „ „ „ 5 688 000 flawice 5.95, Michatom 2.95, Tow. Fabr. Cukru 16.75, Warſz. Tow. 
Ka toffeln e e „Kop. Wegla 25.25, Polska Nafta 1.95. Nobel 7, Cegielski 2.325 
(nach Deutſchland) 108 842 5 2 868 000 Bigner u. Gamper 36, Rau 2.7, Modrzejöw 51, Norblin 2.5, Ortwein 
Futtergetreide 40 272 . — „ 2.05, Starachowice 15.375, Unja 25, Zyrardoöw 1795, Zawiercie 225. 
(nach Deutſchland) 34520 — 2646 000 Haberbuſch 25.75, Lombard 2.05, Spiritus 9.3. (Alle Notierungen in 
Flach . 4288 „Millionen Mp) 
(nach Deutſchland) 2284 „ N 871.000 + Warſchauer Börſe vom 26. März. (Markt der nicht» 
Hanf * „ „ „ 1 notierten Werte.) Gazy Wſch. 120000, Jaworzno 135 000, 
(nach Deutſchland) 458 „ Rırufztöm 900, Elektr. nach Sanie 825, Kauczuk 1200, Lokomotywy 2500, 
(n. d. Tſchechoſlowakei) 588 Machlejd 5500, Nittat 1300, Opatswet 1250, Hurt. Opakowa 400, 
nach Dentin) „ ing Przem. Weglowy 130 Granat 1050, Zeydler 2600 Przem. Terpen⸗ 
er ) von 8 16660 wnowy w Polstich 1500, Weſtrich 105 000. (Alle Notierungen in 
..........,.. * » 2 » * 1000 Mky.) . 
ee ne ” 98814 == Oſtdeviſen in Berlin vom 27. März. Freiverkehr. Kurſe 
N Rumänien) « RI fin Billionen Mark für je 10 Millionen, polniſche Mark, übriges 
(nach Heere), ERBE ER lie 100. Einbeſten. Auszahlung: Warihau 4.84 G., 4.96 K., 
u efterreidh 1025 7 186 017 000 Bukareſt 2.36 G. 2.39 B. Riga 86.13 G., 87.87 B., Reval 1.155 G. 
0 enen 16 ES „1.185 B., Kowno 42.57 G. 43.43 B., Kattowitz 4.69 G., 4.81 B. — 
8 1 88 2 are „ r 250 000 Pe 74 le > 4.77 B., eſtniſche 1.05 G., 1.11 B. 
(n. d. e 1415 ” j = Berliner Börſe vom 27. März. (In Billionen Mark.) 
2 euiſchland) 243 170 85 478 000 Amſterdam 155.61. Bruſſel 18.25, Chriſtianta 57.36. Kopenhagen 
eee eee dee 66.33, Stocknolm 111.22, Heiſingfors 10.57. Italien 18.25. London 
(nach Oeſterreich) » 3 ” 18.055, Neuyorf 4.19, Paris 23.04 Schwelz 72.72, Spanien 54.36. 
dan Bau glen 118 84 > % b Eee 820, Bang 7 21. 21, Jugeſtawien 6.8 Bubapei 
Baſeline und Parafin 22 882 „906100 „ + güricher Börſe vom 26. M 
(nach Deutschland) 28 ” 1 5.795. London 24.90. Paris 31.30,” Leun ETC 
(nad) Frankreich). 4283 3 Mailand 25.00, Amſterdam 214.00, Madrid 65.28, Wien 81 60 
(nad) England)... 3155 13 880 0 . Prag 16.80. Budapeſt 85.00, Butareſt 2.95, Belgrad 7.126, Athen 9 80. 
Schmiermittel. 59661 „„ * Konſtantmopel 3.05, Helfingiord 14.50, Chriſtiania 79,25, Kopenhagen 
. 8.20 Fer > er „ ae Me Dale Bon 3 er 7 
8 wakei) a P Biener. Börſe vom (Markt der pol 
Kohle.. 12 082 69 ꝶ M „ „„ 306 654 000 „ Werte in 1000 Kr.) Mraantea 115-120, Tebege 66-72, Ka 
nach Deutſchland) 8153 024 Zieleniewski 325, Apollo 760, Karpaty 336.1. Fanto 2470, Galteja 
(nach Oeſterreich) . 2 543 620 . 898000 „ 2800, Schodnica 630, Kolej Potnoena 14 500, Nafta 370. Kolej 
ee er eee e Eee wow.—Czerniowee 268. Bank Matopolsti 16.9, Bromarı Lwowskie 
(uach Deutſchland) 18 194 42029 000 „ 180, Rakſzawa 85, Kolef Pokudn. 95.9, Sileſia 48, Krupp 340, 
WERE LT 58 55383 2 „ „ Praskie Tow. Zelaza 1830. Huta Poldi 641. Portl.⸗Zement 990, 
33 Deutſchland) = » 9 687 00 Rima 165.1, Goleſzow 1850, Stoda 1179, Jriag 190—200. 
495652*5** „ * * „ » > - 
a e e Amtliche Notierungen der Poſener Getreibebörſe 
(nach Deutſchland) 188 862 8 = vom 28. Mär; 1924. 
ärkt 1 h Whme Gewäbr.) 
Metalle BR. 49% (1 kg in Goldmark.) Elektrol. 2 ee .. K LONDON 
2 N Fuptet 10-181. Orig an Hille eichblel e * — eitation. 
08 d e, Ankauf 9764.0 8b, ne malledBiatienpint 0.58 5 1300000050 50 000 BE eee 
bis 9.60, Original⸗Hüttenaluminium een as Wenenmeb 64 000000 68000000] Raps 9 2 
2 mama on Sa u | nt, Stan 0, Sie ein . „Treo 
Lon gen. 3. 8, 24. Ctanbarbiupfer 08.19, brei Monate 00470 % int. Ede) 0 40 re 
Elekt litt . 72 St im 261.12.6, drei Monat: F 261.12.6, . © 18 000 000 e Lupinen. 25553 12 000 000 
let bar 385, Drei Monate 35.1, Zint bar 24.126, Dei Monate exite 22 000 000 —24 000 O00 Roter 20000000 
c za nr «2120000000 
26.8. 24. (Cis peo Ibs.) Gfektrglithupfer 18.87, Zinn 62.50, Blei d, Nee nee. . 4 00 000 „ We 720000000 
26, 8. 24. s pro lbs. e blech (Dollar pro 100 lbs.) Weizen 7 ; ißer Klee. 210 000 000 
Zink 6.37, Roheiſen pro t.), Roggenklete 13 000 000 . 000 000 
5.50. „ Peluſchten 15 000 000 —17 000 000 | Eß kartoffeln 5 400 000—6 
' 24. Der großen Mberfännem 000 
Produkten. Warſchau, 29. 8. fuhr nch Warſchau ſtark] Widen . . 14 000 000 —16 000 000 U. 
Beh hr wegen in at ber Wochen nicht zu erwarten. Tendenz: ruhig. Marktlage unverändert. 
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von 500 bis 1 


Eine Andern 


ut 


pachten geſu 


guter und mittlerer Boden, gute Bahnverbi 


Inventar lebendes ſowie 
bitte unter G. 6293 an die 


Auto- Verkauf 
1236 PS: 


Sechszylinder, Stoew 
elektrisches 
Verdeck, 6fache Bereif 


‚Chikanen, 


äußerst billıg 
T. 6292 an 


— 


totes vorhanden. Offerten an 
. Gedanken d. Blat es. 


neueste Bauart, 


i lasser, ein e 
ung, . fn in Danzig 
zu 8 Anfragen erbeten unt. 
die Geschäftsstelle dieses Blattes. 


000 Morgen 
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— gelegtes 


zu 


en an 


allen 


1. Lochons Petkuser Dehtaa 5 
von Loehows Petkuser Sowmerrogen 


Orig, Eekendorier Futterrlihensamen Eiſendreh 


echten 
sland einzu⸗ 
denz. verſtärkt. 
n, 100 Kilo franko 


„70 prog. 50, Roggenmehl 50proz. 53, 


Al. Eingang rechts. 


des Poſener Tageblatts. 


Kurſe der Poſener Börſe. 
; (Notierungen in 1000 0.) 
Wertpapiere und Obligationen: 28. März 27. März 


Sproz. Zlota Pozyczka Pansımoma 1 450 000 1450 000 
Baniıaitien: = g 8 
Kwileckt, Potocki i Ska. I.-VIII. Em. —.— 650 
Bank PBrzemuslomeöw I.—II. Em. 800 — 
Bank Zw. Spotek Zarobk. 1.-XI. Em. —.— 2000 
Polski Bank Handl., Poznan 1.— IX. 800 800 
Induſtrieaktien: A 
Arcona I. V. em.. 450 450 
Bydgoska Fabr. Mydet 1.—II. Em. —.— 200 
R. Barcikowski 1.— VL Sm. —.— 150 
Browar Krotoſzynski .- V. Em. 680 —660 —.— 
H. Cegielski l. IX Em. . . 220-200 240230 
Centrala Rolnikow l.— VII. Em. 70 75 
Centrala Drzewna I.—IL. Em. . 150 1 
Centrala Stör l. V. Em... 720 720 
Garbarnia Samwicki, Opalenica I. Em. —.— 200 
Goplana I.—III. m. —.— 450 
C. Hartwigl.— VI. Em o. Bezugsr. 155 —160 150 
Hurtownia Drogeryjna I.— III. Em. —.— 60 
Hurt. Zwiszkowa I. -V. Em o. Kup. 25 25 
Herzfeld⸗Vittorius I.—III. cm. 1450 1 550--1500 
RonferwyMiefne w Bydgoſzezyl.-III. 900 300 
Juno f .. Su. Dat, — — 160 
Luban. Fabryka przetw. ziemn.i.-IV. 20 500 —21 000 20 500 5 
Marynin Zak!. ogrodn. w Warſzawie 140 140 
Dr. Roman Mar l. —IV. Em. 8750 9000 
MiynBiemiansti L—-I. m. 330 330 
Mlynotwörnial.—V. Em. . 250 —.— 
Orient I. Il. m. 150 — 
S. Pendowsti 1.—III. m.. 100 100 
Piötno 1.—III. mmm... 150 155 
Papiernia Bydgoſzez I.—IV. Em. 

. . —.— 180 
Pozn. Spotta Drzewna .—VII. Em. 410—400 450 — 440 
Pneumatik l. —IV. Em. ohne Bezugsr. 45 45 
Sarmatia I.—II. em.. 1200 Pe 
Tartak we Wrzesni I.—II. Em. 30 30 
Tkanina I. —IV. . 28700 — 
Tri 1.—III. om. 22 2 1500 1500 
„Unja” (früher Bengti) I. u. III. Em. 2300- 2200-2250 2 400 
Wisla, Bydgoſzez L—IIL Em. . . —.— 4300 
Wojciechowo Tom. Akc. I.—III. Em. 

r. e l 40 240 
Wytwornia Chemiczna I.— VI. Em. 70 80—75 
Bied. Yromar. Grodziskie I.—IV. Em. 450 —— 


Tendenz: ſchwach. 


Warſchauer Vorbörſe vom 28. März. 


Dollar 9 2000009 240000. Engl. Pfund 39 450 000. 
Schweizer Franken 1585000. Franz. Frank 498000. 


Warſchauer Börſe vom 27. März. 
Deviſen: 


Belgien . . 401 100—400 000 Prag. 271 500264 000 
London 40 200 000-389 950 000 Schweiz . . 1617 0001 607 500 
Neuvort . . 9 350 0009 300 000 Wien. . . 132.10—130.96 
Holland . 480 000—3 440 000 8 . . . 404 500—402 000 
Paris. 508000504000 in 1350 000—1 400 000 
Goldſrantk . . 1 800 000 


Poſener Viehmarkt vom 28. März 1924. 
Ohne 


0 Gewähr.) 
Es wurden gezahlt für 100 ramm 8 
I. Rinder: |. Sorte 114000000 M., A. Sort: 140 000 000 un 
146 000 000 M.. III. Sorte 95 000 000100 000 000 M. — Kälber: 
1. Sorte 110 000000116 000 000 M., II. Sorte 100000000 M., 
III. Sorte 86 000 00090 000 000 M. 

II. Schweine: L Sorte 196000000 M., IL Sorte 176 000 000 
bis 180 000 000 M., III. Sorte 156 000 000160 000 000 M. 

Der Auftrieb betrug: 6 Ochſen. 42 Bullen, 57 Kühe. 105 vo 
172 Schweine, 871 Ferkel (6—8 Wochen alte 24 000 000—28 000 
M. das Paar, 9 alte 38 000 C0086 000 000 M. das Paar) 
44 Schafe. 59 Ziegen. — Tendenz: ruhig. 


Die heutige Ausgabe hat 8 Seiten. 


Verantwortlich für den politiſchen Teil Robert 
Styra; für Stadt und Land Rudol erbrechtsmeher; 
t Handel 87975 und ben, übrigen unpolitikhen Fei 
Dec Sagen bojener ee 3 — 
Druck der u. Verlagsanſtalt, T. A. 
amtlich in Bosnas. \ N er 

> % 


Wollen $ie., 


dass Ihre geschäftlichen Bekanntmachungen allen 
Schichten der Bevölkerung gleichmässig zugäng- 
lich sind, 5 

. daß Imre Inserate 


überall gelesen und beachtet werden, den Käufern 
als Führer und für das Publikum 


als beste Bezugsquelle 
dienen, so benutzen Sie ständig das in deutschen 
Kreisen am mieisten gelesene und verbreitete 


Sosener Fageblatt. 
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bünle zug .I roſ Zierbäume und 
Drig. Suhstantia Futterrähensamen V—. —— — 
G. Scherike, Trauerbäume, Hecken 
Busch-Bohne 0 h 6302) Poznafi - eyes. ee ei meinte — 
Weite jranzösise 7 augen 0 le re TH Drillmaschinen zen, er 
Forstsämereien und 1 15 10 5 61 Toripressen EEE Barienpflangen 0 
an zum Beizen Ader Saaten Lexikon . 1 
N hat abzugeben e G. Scherihe, Jul. Roß, 
dener Saalhanzesellschall „were“, 16 Binde, © | "Poanas We: | Saen, 
Telepvon — Poznan, Biete gr 8, Bydgoszcz, 


sw. Teöjoy 15. 


—+ Zofener Tageblaft. 


bis 25. April 


Eine Auswahl 


24 i Es sr > ar 
jederm anns E inter Ut. Offen aus E Imaige f Einwe ; 
2 D P 7 in 8 Azubringen. 
. Ion 1 24. Matz RR ee Halka von 894 
5 7 5 mm 
m agifteat v. Chypre moderne 
m 2 alien menen ; Adza Polska ft. Estrait's. 5 ii 0 er Il, 
b 8 eln die 4 
h [Zur Erd F f II ja hrssaat ir e ee 32233 die in keinem Hans: 
A Puder Malter und Maryla 


halte fehlen darf. 
Preis pro Baud 
Mk. 3500000, 
zu beziehen durch 


Leonarıl Pte. 


Poznan; sw. Narein 4, 


hanerkanntes sa tgut an: 


A Driyinal Mldehrand's Hanna- Date 

; A Hilichrans Grannensommerweizen 8 
a Original Hihlehrand's Sammer. Weiz Kreuzung 830 
2 Original Hildehrand's gelde Vietoria-Eehse | 
a Original Hildehrand’s grüne Vietoria-Erhse 


hygienisch, unsichtbar. 
Vor Nachahmungen wird gewarnt. 


Hauk Zak. Pena 


mabrik feiner Parfünierien. 


l. Nachbau von Kamekes Pepo,von Kamekes Parnassia. | 
von Kamekes Centifolia, Kartz von Kameke, 
Klein-Spiegelers ' Silesia, Wohltmann. 
Bestellungen nimmt entgegen: 


| C. Hildebrand, Kleszezewo 2 
ke e a 


ieee 
rahtgeflechte 


liefert a. verzinktem 


Prima Dachpappe s urn Prin teinfohleneern Aena 
und andere Baumaterialien 


liefert zu ſehr günſtigen Preiſen 


Willy Meisel. Bauſtoffgroßhandlung 


Opalenica. cee 05 


jr Draht in bester Aus- 
führung. Holen Sie 
Offerie ein unter 
Ang. d. Quamtums. 


Alexander Maennel 


Nowy Temysi . 


dr final Pr 5 . Eee ES ATZEREREN FORDERTE 


| Im Ade Maszyn 


Tow. Akc. 
Poznan — Wiazdowa 9. 


Wigtdal Pell AULA 


Sonmerroggen, J. Abſagt 


ODUNNETTONGEN, . Maat 
anerkannt von der Wielkopolska JIzba 
| Rolnicza, gibt ab 60% über Höchſtnotiz. 


0 Im. amen Rr.Chotale? I 


Freie Preſſe 


Jentralorgan 
8 flür das 
Deutſchtum in Polen 
Das nachweislich verbreite iſte 
deulſche Nachrichtenblakt 
0 im „ beunftien eiche. 


3 4 Pfilüge — Kultivatoren Eggen 
PERT ERTL BIRNEN FETT EC TERRA SET 98 f nehmung an Intereſſen der 
Ma: Drilimaschinen — Sämaschinen Deu 8 in Volen an, nimmt in eigenen 
Zur Fr #7 h 1 7 „Westfalia“ — Pflanzlochmaschinen, 387 Keitel Stellung zu den Stammedbrüdern dies: 
55 es & un m Im drei- und vierreihige — Kartoffelsortier- 3 und jenſeits der Grenze, berichtet über die Arbeit 
< S 
N maschinen — Dämpfer — Behäufe- 2 und Nöte des Deutſchtums im Polniſchen Reiche 
— 8 E | lungsmaschinen für Getreide u. Rüben — | m 2 —. „ 3 
8 41 Fee Streu- en S Freſſe“ nicht nur in Kong reßpolen, Sondern 
i maschinen — Trieure BR auch in Großpolen und Galizien weit verbreitet 
Au Zimmermann. 4% —3 Meter, sofort: Lieferung. 32 e ats 05 Eee 85 — 
- = 2 ve € 
Karl Mielke, Chodziez|# - grübies Ersatzleillager in Großpolen. 1 ae zes Nat 


Maſchinenfabrik. (Kolmar, 


— ———————ꝛ ff 


günstige Zuhlunesbedingungen, 


Zentrifugen, 3 . und Redaktion 
Fahrräder Prompte Lieferung. Prompte Lieferung. Lo da, petrikauer Straße 86 
stets auf La 5 2 r 
Alfred Jaensch ‚Rogozno (Rogasen). FE 
Verkaufe gebrauchlen, ſehr gut Mä. 500 000 Poſener Pfandbriefe 
erhaltenen 10 pferdigen Jowler'ſchen Wũoͥn atguatk. Of. et, 
an ne Geſchäftsſtelle erbeten. 
2 Blitzableiter eee ee eee 
E. Vogel, Riltergutsbeſitzer, eee N ee e IR N, Zum Frühjahr empfiehlt: 
eee: e e e, e ee Lene Seren e 
300 ifde. meter Feldbahngleis, 500 Spur. J beren aller Art 5 7 . gt ee teren 
Weiche, Drehſcheibe, plowry, 2 8 „Palette“, Poznan, y Telephon 1470. 
4 Stüd 1 r ert dienen, à 9 Meter lang elektrische Installationen 1 3 — — —„—-— 
nn een n, Folzwetſteigetung. 
e 5 eter an 18 Jeofi 2 E on Juli ab ununterbrochen «das 7 
1 Süd Teüger, ; ner lang, 81 55 s Spezialumteruekmen elektrisch. nme . 
t er, ter lang, Pro 
1 Stück Träger, 4 Meter 235 Profil 14, 1 SELEKTROTECHNI 7 3 der e Stari Butowier 
3 Säcken Saaler 400 e dnn 5 Poznan e gde Naum. krockenes enttindeies 
0 e „ 9 2 — 
1 Stüd Riemeufcheibe, © 560, Brel 200 f e. Marein 62. F. ee 4 Brennholz, Rollen u. Pfähle gast 2520 


Telepbon 3108. Dipl.-Ing. f. Elektrot. gegen Meiftgebot verſtelgert. Treffpunkt am 1. 


2 Stück Riemenſcheiben, 175, * 145 1 


2 Stück Riemenfcheiben, „ F be de vorm. 9 Uhr beim Forſtyaus Dreieichen. 
: Sing aa bean, e Irühfahrspflanzung e lluaaml. Tennootsehap Walsum. 


1 Zementmauerſteinmaſchine für 6 Stück. , N . 
1 Zementdielen- und Jaunpfoſtenmaſchine Seat 8 Zierſteäuchee . bade harz Geſchäfts⸗ 
mit Unterlagen, 1 Holblockſteinmaſchine 10 ige a Spargel- u. Erdbeerpflanzen. 
mit Zubehör, 1 Brunnendedel- u. Treppen- Aug. Hoffmann, Baunmſchulen, E nĩe ano. Grun 


ke ken a eee Sieger — ba. 400 Jr. Ri en ſcurnken 


Meter Länge, 1—2“ Durchmeſſer, 1 Ziegel- 
ind zu are Angebote erbeten an (6245 


Trockenes 
ſich Gaſtw., RW 


Brennholz 


N Geſchäſt in kleinen Mengen. ſowie 


* umeile abzugeben. 
Serke elf Nr f 


befinden. Gr. Keller, Speicher 
und Seen wuerden Dominium Stefunowo bei Ibaszyn, 
5 Bohubäufer Habe 8 Stück Hohicag. Kalben 


ne 6 
land zu veriauſchen ch) zum Ber kauf a gegen 


forderlich ſind 3 0 Gloom. 
weribı ftänbiges Ge Diaiinich. zum Tan 


Gait . 47 and Gustav Vogt, Leszno, el. 224 


1913 neu erbaut, in 9 


elevator, auch für Mörtel bis 15 Meter Hub, 

1 Balkenaufzugwinde mit 50 Meter Drahtſeil 
und drehbarem Holzkran, 1 Waſch- und 

i Weingmaſchine, 3Pferdearbeitsgeſchirre, 
1 Siedemaſchine, 4 Laſtwagen 2 „ u. 97 
8 zu verkaufen. Kaufangebote mit Preisangabe g 
M, 6248 an die Geſchäftsſtelle eee e Blattes erbeten. A* 


Lo 0 . 6 M 0 bi 1 mobile, nicht beigefügt ist, können für fich allein 


75 Heizfläch . nicht weitergeſandt werden. 
Lanz, 1902 erbaut, 10 iaflä I 
eventl. 8 Dreſchkaſten, ſteht 1575 1 7 1 e "Gefdhäftsitelle des Poiener Tageblattes. 


Offerten unter F. S. B. 6269 an bie Ar Väſtsſtelle d. Bl. f 


— — — 


(Ofiertenbriefe), 


denen das Brieiporto mit 


250 069.— Mark 


